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Aus für Ischler 
Kaisereis droht
BAD ISCHL. Von der Idee, ihre 
Interessentenbeiträge zu erhöhen, 
um Tourismusprojekte wie das 
„Kaiser-Eis“ zu fi nanzieren, zeig-
ten sich die lokalen Betriebe wenig 
begeistert. Sie verweigerten dem 
Vorschlag des Tourismusverband-
Vorstandes die nötige Zustim-
mung. Nun sollen private Spon-
soren das Eis-Spektakel in seiner 
jetzigen Form retten.  Seite 14

Schulzeit-Revolution Als erste Schule im Bezirk Gmunden schafft das BRG Schloss Traunsee die 50-Minuten-
Unterrichtseinheiten ab. Was sich Direktorin Walpurga Moser davon erhofft und verspricht, erfährt man auf Seite 2 

Autor Pilar tot
EBENSEE. Walter Pilar starb nach 
einem Treppensturz. Der Ebenseer 
Universalkünstler begeisterte und 
irritierte mit seinem Werk. >> Seite  3

Fetzenbier gebraut
EBENSEE. Die Faschingsnarren 
vom Traunsee-Südufer können 
ihren Durst erstmals mit einem 
speziellen Bier stillen. >> Seite 7

Einsatz-Bilanz
GMUNDEN/BAD ISCHL. Die 
ÖAMTC-Standorte ziehen Bilanz: 
Leere Batterien waren wieder 
Einsatzgrund Nummer 1. >> Seite 29

Siegeserie gerissen
GMUNDEN. Nach zwölf Siegen 
in Folge mussten die Gmundner 
Basketballer gleich zweimal als 
Verlierer vom Parkett. >> Seite 31

€ 5,-
*Keine Barablöse möglich. Pro Person &  
Dienstleistung nur 1 Gutschein einlösbar. 
Gültig bis 28.01.2018

Mein Friseur: 
Gmunden I Bad Ischl I 

Gutschein
für Farbe oder 
Strähnen 
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PÄDAGOGIK

Im BRG Schloss Traunsee kommt 
das Aus für 50-Minuten-Einheiten
ALTMÜNSTER. Mit einem spe-
ziellen Zeit-Konzept beschrei-
tet das BRG Schloss Traun-
see neue pädagogische Wege. 
Längere Einheiten und kürze-
re, frei wählbare Zusatzange-
bote („Flex-Zeiten“) sollen die 
Schulqualität weiter steigern.

Ab Schulbeginn 2018/19 wird es 
im BRG Schloss Traunsee den 
50-Minuten-Unterricht nicht 
mehr geben. Er wird abgelöst von 
einem Mix aus längeren Einhei-
ten und sogenannten „Flex-Zei-
ten“. „In diesen bieten die Lehrer 
Kurse passend zu den jeweiligen 
Unterrichtsgegenständen an. Die 
Schüler können dann innerhalb 
dieser � exibel wählbaren Einhei-
ten den Lehrstoff vertiefen oder  – 
speziell vor Schularbeiten – üben. 
Dabei müssen sie die Kurse nach 
eigenem Ermessen auswählen“, 
so Direktorin Walpurga Moser.

Verantwortungsbewusstsein 
wird massiv gestärkt
Dabei ist das Verantwortungsbe-
wusstsein und die Eigenverant-
wortung der Schüler besonders 
gefragt. Denn bereits ab der 1. 
Klasse werden künftig Schloss- 
Traunsee-Gymnasiasten selbst-
bestimmt ihre Kurse auswählen. 
Sie müssen jede Woche eine be-
stimmte Anzahl von „Flex-Zei-
ten“ buchen und diese in einem 
eigenen „Flex-Buch“ dokumen-
tieren. Die Kurse werden ab Frei-
tagmittag auf der Homepage der 
Schule für die Schüler sichtbar 
sein und sind bis einen Tag vor 
Kursbeginn buchbar. „Wir wol-

len aus unseren Schülern keine 
Versuchskaninchen machen. 
Wir versprechen uns aber 
doch einige Vorteile und 
erhoffen Fortschritte. Ziel 
ist, dass die Schüler wieder 
gerne in die Schule gehen, 
weniger Stress emp� nden und 
so weniger Beratungsstunden 
wegen ,Ausbrennens‘ nötig sind“, 
sagt Moser.

Positive Reaktionen von          
Eltern, Schülern und Lehrern
Zudem wolle man die Schüler zu 
mündigen, verantwortungsbe-
wussten Bürgern erziehen. „An 
den Universitäten nehmen man-
che Studienanfänger ihre Mütter 
zur Inskription mit. So weit soll 
es bei unseren Absolventen nicht 
kommen“, meint Moser. Eine 
derartige Umstellung erfordert 

natürlich die Zu-
stimmung aller 
Bet rof fenen. 
D ie  E l t e r n 
w u r d e n  i n 
einen Brief zu 
Weihnachten 
von den Plänen 
informiert. 

Erste Re-

aktionen sind laut Moser über-
wiegend begeisternd, auch die 
Lehrerkollegen haben mit 75 
Prozent für den neuen Kurs ge-
stimmt. Bei manchen Kollegen 
gebe es Skepsis, ob die Schüler 
die Reife haben, die „Flexkurse“ 
wirklich nach ihren Bedürfnis-
sen oder nach Bequemlichkeit 
wählen. Moser ist aber von der 
Vorteilen des neuen Systems 
überzeugt: „Wenn ich keine schu-
lische Vision mehr hätte, könn-
te ich gleich in Pension gehen.“ 
Für sie sei aber auch klar, dass 
das Niveau nicht sinken und die 
Schularbeiten-Ergebnisse nicht 
schlechter werden dürften. Der 
Prozess wird wissenschaftlich 
von der Pädagogischen Hoch-

schule begleitet und evaluiert. 
„Wenn‘s nicht klappt, werden 
wir wieder zum alten System 
zurückkehren. Aber wenn man 
nichts probiert, hat man schon 
verloren“, will Moser nichts in 
Stein gemeißelt sehen. Auf den 
Administrator der Stundenpläne 
kommen jedenfalls spannende 
Zeiten zu. „Wir haben uns natür-
lich bei der einzigen Schule, die 
in Oberösterreich dieses Zeitsys-
tem schon umgesetzt hat, vor Ort 
informiert. Der Kollege ist sich 
sicher, das hinzubekommen.“ 
Eine Herausforderung bei rund 
60 Lehrern und 529 Schülern.
Konkrete Details können Interes-
sierte beim Tag der offenen Tür 
am Freitag, 12. Jänner, von 10.30 
bis 15 Uhr erfragen.

Direktorin Walpurga Moser verspricht sich von der Flexibilisierung der Unter-
richtszeit weniger Stress und mehr Lust auf die Schule.

Wenn ich keine schulische 
Vision mehr hätte, könnte ich 

gleich in Pension gehen.

DIREKTORIN WALPURGA MOSER

Wir fördern damit 
Eigenverantwortlichkeit, 

zudem können Schüler andere 
Lehrer und Lernmethoden 

kennenlernen.

DIR. WALPURGA MOSER

Manche Studienanfänger 
nehmen ihre Eltern zur In-

skription mit. Soweit wollen 
wir es nicht kommen lassen. 
Wir wollen unsere Schüler zu 

mündigen, verantwortungsbe-
wussten Bürgern erziehen.

DIR. WALPURGA MOSER

INFOBOX

Folgende Vorteile sieht Direktorin 
Walpurga Moser im neuen, 
fl exibilisierten Unterrichtssystem:

• Stärkere Selbständigkeit und 
Eigenverantwortung

• Weniger Stress für Schüler, weil 
sie nur mehr drei statt sechs 
verschiedene Unterrichtsgegen-
stände an einem Vormittag haben

• Schüler können mehr ihren 
Interessen nachgehen, aber auch 
ihre Begabungen vertiefen

• Schüler können im Rahmen der 
„Flex-Zeiten“ auch andere Lehrer 
und Lernmethoden kennenlernen

•  Auf Stärken und Schwächen 
kann besser eingegangen werden
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KULTUR

Sprachexperimentator Walter Pilar 
nach Treppensturz gestorben
EBENSEE/LINZ. Bei einem 
Sturz über die Stiege in seinem 
Haus in Linz ist am Neujahrs-
tag Walter Pilar tödlich verun-
glückt. Der aus Ebensee stam-
mende Schriftsteller stand im 
70. Lebensjahr und zählte zu 
den kreativsten und sprachver-
liebtesten Autoren Österreich.

Wenn für lebende österreichische 
Schriftsteller der Begriff „Poet“ 
verwendet wurde, so war es wohl 
Walter Pilar,  dem dies am ehes-
ten gebührte. In wenigen Tagen 
sollte im Ritter-Verlag der vierte 
und letzte Band seines Langzeit-
Zyklus „Lebenssee“ erscheinen. 
„Mundartist“ und „Super-Poet“.
Viele Attribute fanden Kunst-

kritiker und Pilar selbst für 
seine poetischen Werke: Der 
„Raum-Installatör“, Sprach-und 
Klang-Experimentator, Heimat-
Forscher, Mundartist, begna-
deter Rezitator, Zeichner und 
Sammler zeigte sich zeitlebens 

als Gesamt kunstwerker, der das 
Genre Dialekt-Dichtung und 
Heimatliteratur auf ein bislang 
nicht bekanntes Niveau gehoben 
hat. „Pilar hat es in einer Art „su-
perpoetischem Prozess“ eigent-
lich neu de� niert und innerhalb 

der Disziplin einen Facetten- und 
Assoziationsreichtum geschaf-
fen, der absolut unvergleichlich 
ist“, so Pilar-Kenner Josef Aigner 
vom Kulturamt Gmunden.

Legendäre Lesungen
Unter Pilars vielen Preisen war 
der OÖ. Landeskulturpreis für 
Literatur jener, der ihn stets am 
meisten gefreut hat, denn dieser 
war bereits 1990 quasi der of� zi-
elle Beweis dafür gewesen, dass 
die, die ihn bis dahin daheim 
als „Spinner“ angesehen hatten, 
daneben lagen. Legendäre und 
legendenumwobene Lesungen 
werden seinen Zuhörern, Litera-
tur-Fans und auch seinen Kriti-
kern wohl für immer in Erinne-
rung bleiben.

Auch „live“ immer ein Erlebnis: der am Neujahrstag verstorbene Walter Pilar

Foto: Josef Aigner

Komm „ZEHNER-DDDuschhhheeeennnnn“““““
und gewinne Einkaufsgutschhheineee!

www.varennnnaaaa.aaattttt

Komm „ZEHNER-Duschen“ Komm „ZEHNER-Duschen“ 
und gewinne Einkaufsgutscheine!

www.varena.www.varena.www.varena.www.varena.www.varena.www.varena.www.varena.

Komm „ZEHNER-Duschen“ Komm „ZEHNER-Duschen“ 
und gewinne Einkaufsgutscheine!und gewinne Einkaufsgutscheine!

Am Samstag, ddden 13. Jänner 200018888 ist es
wieder soweit – es wird geduscccccchhhht!

Jeder Kunde, der an diesem Tag in der VAAAAARRRRENA einkauft, erhält
an der Center-Info ein VARENA Gratis-GGGGlückslos*. Bei den
Live-Ziehungen um 10:00, 11:00, 12:00, 13:0000, 14::::00000 und 15:00 Uhr
werrrrden jeweils zwei anwesende Gewinner gezogeeeen, die sich an-
schließend (im VAREEENA Dusch-Overall) in der Kabbbbiiiine möglichst
viele der herumwirbbbelnden Symbolgutscheine schnapppppen dürfen.
Nacccch 30 Sekunden wwwird geeezzzzääähhhhllllt und ausbezahlt! Viel Glückkkk!

*Gegggennn Vorlage der Kassenbons vommmm 11113.01.2018 erhält man jeeeeweils ein
Los ppprrro Bon. Nicht gezogene Lose bleeeiben bbbbiiiissss zzzzur letzten Ziehhhhung im
Losttttooopf. Es gelten die Teilnahmebedinnngungen, die onnnnlllliiiinnnne unter www.
vaaaarrrrennna.at/de/Teilnahmebedingungen und vor Ort zu finden siiinnnndddd.

SA 13. JÄNNER 2018 – ZEHNER-DUSCHEN
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BILANZ

Ereignisreiches Jahr für Wasserretter
EBENSEE. 53-mal wurden die 
örtlichen Wasserretter im Vor-
jahr zu Einsätzen alarmiert, um 
Personen, Sachgüter oder Boote 
zu bergen. Fast 900 Einsatz-
stunden wendeten sie dafür auf. 

Monatelang stellten die Ebenseer 
das einzige einsatzfähige Wasser-
rettungsboot am Traunsee. „Im 
Sommer gab es öfters sehr pre-
käre Situationen für einige Per-
sonen, die die Gefahren des Sees 
speziell bei Sturm unterschätzten 
und von uns gesucht und auch 
geborgen werden mussten“, sagt 
Ortsstellenleiter Gerhard Pu-
cher. So wurden das Trio Arthur 
Nussbaumer, Iris Bück-Hager 
und Michaela Pendl bei einer 
Kontrollfahrt auf einen Unfall in 
Karbach aufmerksam und leis-
ten sofort fachkundliche Erste 

Hilfe. Die schwer verletzte Frau 
wurde anschließend mit dem Ret-
tungshubschrauber ins Spital ab-
transportiert. Auch als bei einem 
Treffen von 250 Schlauchbooten 
innerhalb von Minuten ein Sturm 

über den See hereinbrach, hatten 
die Wasserretter alle Hände voll 
zu tun, um die Boote ans Ufer zu 
bringen. Die Suche nach einem 
vermissten Schlauchboot mit 
Kindern fand nach rund einer 

Stunde ein glimp� iches Ende, als 
das Boot samt Kindern am siche-
ren Ufer entdeckt wurde.
Die Wasserretter organisierten 
aber auch spezielle Erste-Hilfe-
Schulungen für Wasserunfälle, 
zwei Kinderschwimmkurse, bei 
denen 92 Kinder in die Grund-
begriffe des Schwimmens einge-
führt wurden und beteiligten sich 
an diversen Übungen wie Funk, 
Knotenkunde und das Arbeiten 
mit der Karte. Zehn Personen 
bildete man zu Rettungsschwim-
mern aus, Daniel Bart absolvierte 
eine Ausbildung zum Wildwas-
serretter. Mit Adrian Bartl stellen 
die Ebenseer auch einen Landes-
meister im Rettungsschwimmen 
und mit Bernhard Dessl verfü-
gen sie jetzt über einen Nautik-                                                          
Inst ruk tor und geprüf ten 
Ausbildner für nautische Ange-
legenheiten.

Die Ebenseer Wasserretter übten nicht umsonst, ihre Fähigkeiten waren im 
Sommer bei vielen Gelegenheiten wieder einmal gefragt.              Foto: ÖWR

Cumberlandstrasse 64
4810 Gmunden

Tel. 07612 77376 83
www.schuhschuh.at

DAS Kinderschuhzentrum in OÖ
mit 10000Paar Schuhen
DAS Kinderschuhzentrum in OÖ

Cumberlandstrasse 64

mit 10000Paar Schuhen

Der Kinderschuh.

GRÜNBLLIICCKK..GRÜNBLICK.GRÜNBLICK.
TEIL
MEINES
LEBEEEENNNNSSSS.

KOMPETENT, INDIVIDUELL, NACHHALTIG:
UNSER SERVICE FÜR BESSERES WOHNEN.
JETZT IN JEDER VKB-FILIALE.

www.vkb-bank.at/wohnplusultra



www.tips.at5 02. WOCHE 2018 Land & Leute

BRAUCHTUM

Glöckler lockten 
Tausende an
SALZKAMMERGUT.  Da s 
warme, weitgehend windstil-
le Wetter und die sternenklare, 
mondhelle Nacht boten ideale 
Bedingungen für die diesjähri-
gen Glöcklerläufe in den Salz-
kammergutgemeinden. Tausende 

Besucher aus nah und fern nutz-
ten die Gelegenheit, um das be-
eindruckende Raunacht-Brauch-
tum zu erleben und die Läufe der 
„Passen“ mit ihren kunstvoll an-
gefertigten Kappen aus der Nähe 
zu betrachten.

Auch in Traunkirchen lockten die Glöcklerläufe viele Gäste an. Zum Abschluss 
werden traditionell alte Krippenlieder gesungen. Foto: Hörmandinger

Die „Traunstoana“-Pass in Gmunden 
feierte heuer ihren 30. Geburtstag.

Von der Trinkhalle aus zogen die 
Glöckler in Bad Ischl durch die Stadt.

Eine „Pass“ in der Glöcklerhochburg Ebensee Foto: Hörmandinger

Foto: Peter Sommer/Fotopress Foto: Hörmandinger

Buchungszentrale
Kursaalgasse 2,
4810 Gmunden

Reisebüro Gmunden Stadt
Kursaalgasse 2,
4810 Gmunden

Reisebüro Gmunden SEP
Druckereistraße 8,
4810 Gmunden

Reisebüro Bad Wimsbach
Sportstraße 2,
4654 Bad Wimsbach-N.

Tel. 07612 62855-5239
online@wintereder.at

www.wintereder.at

€ 1.165,-

7 TageSo – Sa, 01. - 07.04.2018

ENTLANG DER SPANISCHEN
NORDKÜSTE

Pauschalpreis p. P. (im DZ):

 Fahrt im 5-Sterne-Fernreisebus (Fahrten vor Ort und Heimfahrt)
 Hinflug: München – Santiago de Compostela

(inkl. aller Steuern, Gebühren, Kerosinzuschlag)
 6 x Übernachtungen lt. Programm
 6 x Halbpension
 Stadtführungen: Santiago, La Coruna, Santander, San
Sebastian

 Eintritt Guggenheim-Museum & Kathedrale Santiago
 Eintritt Kathedrale Santiago

EZ-Zuschlag € 245,-

€ 1.495,-

8 TageDo – Do, 15. - 22.03.2018

ENTLANG DER SPANISCHEN
COSTAS

Pauschalpreis p. P. (im DZ):

 Fahrt im 5-Sterne-Fernreisebus (Fahrten vor Ort und Heimfahrt)
 Rückflug: Faro – Wien (inkl. aller Steuern, Gebühren, Kerosinzuschlag)
 7 x Übernachtungen lt. Programm & 7 x Halbpension
 Stadtführungen: Cannes, Andorra, Barcelona, Malaga, Sevilla
 Gibraltar: 1,5 Std. Rundfahrt im Minibus inkl. Audio Guide
 Sherryprobe inkl. Bodegabesichtigung - Jerez de la Frontera
 Sevilla: Eintritt Alcazar inkl. Audioguides

EZ-Zuschlag € 280,-



KARNEVAL IN VENEDIG
„Märchenhafte Kostüme, edle Masken“

2 Tage
2 Tage

Sa – So, 27. - 28.01.2018
Sa – So, 03. - 04.02.2018
 Fahrt im modernen Reisebus & Reisebegleitung
 1 x Übernachtung/Frühstück inkl. Kurtaxe
 2 x Zugfahrt & 2 x Bootsfahrt am Anreisetag

Pauschalpreis p. P./Termin: € 129,-EZ-Zuschlag € 30,-

7 TageSa – Fr, 24. - 30.03.2018

BEZAUBERNDE ALGARVE &
LISSABON

 Flughafentransfer & Bustransfer/Busfahrten vor Ort
 Flüge: München – Faro & Lissabon – München

Flughafentaxen & Sicherheitsgebühren inkl. Flugabgabe
 3 x HP an der Algarve & 3 x HP in Lissabon
 2 x Ganztagesreiseleitung Algarve & 1 x Lissabon
 Fadoabend in Lissabon & Halbtagesausflug Estoriler Küste
 Durchgehende Reisebegleitung Hr. Christian Lamprecht

€ 1.390,-Pauschalpreis p. P. (im DZ):
EZ-Zuschlag € 240,-

FRÜHB
UCHER

-

BONUS
€ 70,-

BIS 24.01.

KARW
OCHE

 STÄDTETRIP PRAG „Die goldene Stadt“
Fr - Sa, 23. - 24.03.2018 (Osterferien, 2 Tage) / Bus / 1 x ÜF /
halbtägige Besichtigung Prager Altstadt p.P. € 99,-

 STÄDTETRIP TRIEST „Hafenstadt an der Adria“
Fr - So, 23. - 25.03.2018 (Osterferien, 3 Tage) / Bus / 2 x ÜF /
Stadtführung / Eintritt Schloss Miramare p.P. € 215,-

 SKITAG OBERTAUERN
Sa, 13.01.2018 / Bus / Tages-
skipass p.P. € 55,-

 HOLIDAY ON ICE „Time“
So, 21.01. & Sa, 27.01.2018 / Bus /
Eintrittskarte (div. Kat.)

Termin/p.P. ab € 80,-
 KABARETT SIMPL „Im freien Fall“

Sa, 27.01.2018 / Bus / Eintrittskarte
(div. Kat.) p.P. ab € 79,-

 PFERDESCHLITTENFAHRT
„Bratlessen & Brauereibesichtigung“
So, 27.01.2018 / Bus / Pferdeschlit-
tenfahrt mit Umtrunk / Besichti-
gung / Bratlessen p.P. € 58,-
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Gerstl Musi 
jubilierte

SCHARNSTEIN. Die Gerstl Musi 
gibt es seit fünfzehn Jahren, die 
Geschichte ihres Namensgebers 
geht aber viel weiter zurück: 
Der Großteil der Mitglieder war 
Schüler des Scharnsteiner  Mu-
sikpioniers und Musiklehrers 

Florian Gerstl (1902-1972),  der 
seinerzeit mehrere Kinderspiel-
gruppen leitete. 
Dementsprechend wurde dem 
„Vater“ der Gerstl Musi auch 
beim Jubiläumskonzert in der 
LMS Scharnstein Reverenz er-
wiesen: Christian Huemer ließ 
den ehemaligen Musiklehrer 
„wieder auferstehen“ und trat 
gekonnt als Florian Gerstl auf 
die Bühne. Für Stimmung sorg-
ten aber auch die 30 Musiker 
der Gruppe, die den Abend mit 
volkstümlicher Musik, alten 
Schlagern und Hits zum Mitsin-
gen gestalteten – dirigiert sowohl 
vom ehemaligen Kapellmeister 
Andreas Kaltenbrunner als auch 
vom aktuellen Leiter Florian 
Kammerstätter. Beim Konzert 
wurde auch das Fotobuch „Gerstl 
Musi 1940 – 2017“ vorgestellt.

Christian Huemer als Florian Gerstl (r.)
mit Kapellmeister Florian Kammer-
stätter  Foto: Gerstl Musi

Blitz-
licht

JETZT BEWERBEN!

KARRIERE MIT LEHRE

LLLLEEEHHHRRRBBBEEERRRUUUFFFEEE

STIWA Holding GmbH I Salzburger Straße 52 I 4800 Attnang-Puchheim I +43 7674 603-944 lehre.stiwa.com

MechatronikerIn
KonstrukteurIn

ZerspanungstechnikerIn
MaschinenbautechnikerIn
WerkzeugbautechnikerIn

ElektrotechnikerIn
WerkstofftechnikerIn

BEEEWERBUNGSFRIST
31.01.2018

lllehre@stiwa.com

AB HERBST 2018

MUSIKVEREIN OHLSDORF

Neuer Obmann
OHLSDORF. Die Jahreshaupt-
versammlung des Musikvereins 
Ohlsdorf stand ganz im Zeichen 
der Neuwahl des Vorstandes. 
Karen Schausberger übergab das 
Obmannamt an Bernhard Putz. 
Sein Hauptaugenmerk wird er auf 
die Jugendarbeit und den Zusam-
menhalt im Musikvereins legen. 
Auch Johann Ohrlinger, Franz 
Pesendorfer, Lydia Rei� nger und 
Herbert Starzinger verließen den 
Vorstand, das neue, junge Team 
liegt mit seinem Durchschnitts-

alter fast vier Jahre unter dem des 
Musikvereins.
Eine sehr seltene Auszeichnung, 
das Verdienstkreuz in Silber, ging 
an Anton Hochmeir, das Ehren-
zeichen in Silber für langjährige 
Funktionärstätigkeit erhielten 
Manfred Asamer, Thomas Dan-
ner und Christian Gattinger. Für 
15 Blasmusik-Jahre wurden Mi-
chael Asamer, Eva Krötzl, Lukas 
Retschitzegger, Max Schiffl-
huber und Isabella Schönberger 
geehrt.

V. l.: Elisabeth Hochmeir, Susanne Maxwald, Klaus Aimer, Kapellmeister Norbert 
Panholzer, Hannes Aimer, Obmann Bernhard Putz, Siegfried Pesendorfer, Johannes 
Reisenberger, Eva Krötzl, Christian Danner, Lukas Retschitzegger, Isabella Schönberger

Foto: Musikverein Ohlsdorf
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FASCHINGSVORFREUDE

Eigenes „Fetzen-Bier“ für Ebensee
EBENSEE. Der Fasching hat in 
der Salinengemeinde bekannt-
lich hohen Stellenwert. Beson-
deres Markenzeichen ist der 
Fetzenzug am Faschingmontag. 
Initiiert von Nathalie Prohaska, 
Wirtin des Gasthauses Riedler 
im Ortsteil Rindbach, bekom-
men die Ebenseer Faschings-
enthusiasten heuer ein eigenes 
Getränk – das „Fetzen Bier“.

„Ich habe die Idee, zu den Eben-
seer Nationalfeiertagen ein ei-
genes Bier zu kredenzen, schon 
lange mit mir herumgetragen“, 
erzählt die brauchtumsverbun-
dene Gastwirtin. Mit Mario 
Scheckenberger, dem Besitzer 
der Bierschmiede in Steinbach 
am Attersee, fand sie den idea-
len Partner, ihre Idee auch in die 
Tat umzusetzen.

Leicht süffi ges Ergebnis
„Das war auch für mich als Bier-
schmied eine besondere Zusam-
menarbeit. Qualität hat beim 
Fetzenbier oberste Priorität. Wir 
haben ein vollmundiges, süffi-
ges Bernstein-Bier eingebraut, 

bei dem der malzbetonte Körper 
wunderbar von einer dezenten 
Hopfennote abgerundet wird“, 
macht Scheckenberger Gusto auf 
das neue „Ebenseer National-
getränk“. Von der Qualität des 
neukreierten Bieres überzeugte 

sich eine Abordnung Ebenseer 
Fetzen bereits vor Weihnachten 
bei einem Besuch in der Bier-
schmiede. „Ich freue mich, dass 
ich meine Idee realisieren konnte 
und bin auch ein wenig stolz auf 
das Ebensee Fetzen-Bier“, � ebert 
Prohaska dem Fasching 2018 ent-
gegen „Damit ist sichergestellt, 
dass kein Ebenseer Fetzen und 
auch kein Besucher während der 
Ebenseer Nationalfeiertage 2018 
Durst leiden muss“, beruhigt die 
Wirtin – auch wenn diesbezüg-
lich erfahrungsgemäß wohl kaum 
Sorge besteht.

Präsentation am 12. Jänner
Die Bierpräsentation � ndet je-
denfalls am Freitag, 12. Jänner, 
um 19 Uhr im Gasthaus Riedler 
in Rindbach statt. Das Ebenseer 
Fetzen-Bier wird bis Aschermitt-
woch erhältlich sein.

Die ersten Kostproben dürften recht zufriedenstellend ausgefallen sein. 

Foto: Hörmandinger

Bewirb dich jetzt!

Beginn des Lehrjahres im September 2018

An den Standorten Laakirchen,

Vorchdorf und Roitham gibt es

noch wenige Lehrstellen zu

vergeben als:

• ProzesstechnikerIn

• MetalltechnikerIn

• ElektrotechnikerIn

• Oberfl ächentechnikerIn

• MechatronikerIn

Schnuppertermine sind bei

telefonischer Vereinbarung

jederzeit möglich!

Nächste Möglichkeiten um die

Miba kennen zu lernen:

Tag der offenen Lehrwerkstätte

25. Jänner 2018

Entdecke die Welt der Miba 
Lehrlingsausbildung

Komm zum

Tag der offenen
Lehrwerkstätte
25. Jänner 2018
17:00 - 20:00 Uhr

Miba Sinter Austria
Dr.-Mitterbauer-Str.1
4655 Vorchdorf

Bewerbung und Infos zur Miba Lehrlingsausbildung unter: www.lehre.miba.com

Melde dich bitte bis spätestens 22. Jänner an:

Brigitte Scheubmayr 
Tel: +43 7613 2541-1322 
E-Mail: brigitte.scheubmayr@miba.com
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TOURENSKI-WETTBEWERB

Schwieriger Rahmen und tolle 
Leistungen bei Zwieselalmaufstieg
GOSAU. Bereits zum zehnten 
Mal organisierte die Sekti-
on Ausdauersport der ASKÖ 
Gosau den Zwieselalm-Auf-
stieg. 120 Tourengeher aus nah 
und fern beteiligten sich an der 
Traditionsveranstaltung.

Regen im Tal und ein eisiger 
Schneesturm am Berg gaben 
den schwierigen Rahmen für die 
Sportler, ein technisches Gebre-
chen der Seilbahn auf die Zwie-
selalm erschwerte die Arbeit der 
Organisatoren. Den Leistungen 
der Skibergsteiger taten die Pro-
bleme jedoch keinen Abbruch. 
Die schnellste Zeit für die 760 
Höhenmeter erreichte der Pon-
gauer Alexander Brandner in 

32:23 Minuten. Der Gosauer 
Lokalmatador Daniel Rohringer 
sprang mit 33:38 Minuten als 
Dritter noch aufs Stockerl. Bei 
den Damen war die Kärntnerin 
Marita Kröhn in 41:45 Minuten 
nicht zu schlagen. Die Ergebnis-
se der eigentlichen Hauptklasse, 

dem Rennen auf Mittelwert, 
wurde bei der Siegerehrung auf 
der Sonnenalm sehnsüchtig er-
wartet. Wie immer konnte die 
Zeit auch von den größten Tak-
tikern nicht abgeschätzt werden. 
Sie wurde schließlich mit 57:52 
Minuten ermittelt. Dieser Zeit 

kam der Ebenseer Adolf Dickin-
ger am nächsten, der dafür den 
Hauptpreis, einen Skigutschein 
über 700 Euro, erhielt.
Eine lange Nachbesprechung auf 
der Sonnenalm mit den legendär-
en Kasspatzen war der krönende 
Abschluss der gelungenen Veran-
staltung, über die sich Organisa-
tor Karl Posch zufrieden äußerte:
„Immer wieder ist die Jagd auf 
den Mittelwert auf der Zwie-
selalm spannend. Dass sich die 
Sportler auch von ein bisserl 
Wind und Kälte nicht abschre-
cken lassen, haben sie schon 
mehrfach gezeigt. Schließlich 
heißt der Sport ja Skibergsteigen 
und nicht Hallenfußball.“ Die 
ersten Anmeldungen für 2018 
wurden bereits registriert.

Schnellster Zwieselalmaufsteiger: Alex 
Brandner                  Fotos: Andreas Renner

Adolf Dickinger (r.) mit Organisator 
Karl Posch gewann den Hauptpreis.

EINLADUNG ZUR VERANSTALTUNGSREIHE

15. JÄNNER 2018 | 19:30 Uhr
AgrarbildungszentrumHagenberg

23. JÄNNER 2018 | 19:30 Uhr
Landwirtschaftliche Berufs- und FachschuleAltmünster

25. JÄNNER 2018 | 19:30 Uhr
Landwirtschaftliche Berufs- und FachschuleSchlierbach

30. JÄNNER 2018 | 19:30 Uhr
LandwirtschaftlicheBerufs- und FachschuleOtterbach

DER WALD hat in OÖ eine große Bedeutung. 42 % der
Landesfläche sind mit Wald bedeckt. Angesichts der
Klimaerwärmung sind wir gefordert, Waldbestände zu
begründen, die auch in 100 Jahren noch wachsen kön-
nen. Das Land OÖ und die OÖ Landwirtschaftskammer
informieren Sie über die wichtigsten forstlichen Ziel-
setzungen und Förderungsmöglichkeiten.

UmANMELDUNGundBEKANNTGABE des Termineswird gebeten unter: forst.lfw.post@ooe.gv.at
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HAT ZUKUNFT

STATISTIK

Zahl der kirchlichen 
Hochzeiten halbiert
EBENSEE. Die auffäll igste 
Veränderung in der aktuellen 
Ebenseer Pfarrstatistik betrifft 
die Zahl der Hochzeiten. Zehn 
Brautpaare schlossen im Vorjahr 
den Bund des Lebens, das sind 
exakt halb so viele wie im Jahr 
2016 (20). 54 Kinder wurden in 
der Pfarre Ebensee im Vorjahr 
getauft, ein Jahr zuvor gab es noch 
57 Taufen. 89 Ebenseer wurden 

2017 zu Grabe getragen (2016: 84). 
Mit 45 Erstkommunikanten traten 
um vier Kinder weniger als im 
Vorjahr erstmals vor den „Tisch 
des Herren“. 36 Jugendliche emp-
¢ ngen das Sakrament der Firmung 
(2016: 40). 
30 Personen traten aus der katho-
lischen Kirche aus (2016: 31), drei 
Personen kehrten in die Glaubens-
gemeinschaft zurück (2016: 10).

Zehn Paare traten 2017 vor den Ebenseer Altar, 2016 waren es noch 20.
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Chorleiter-Ehrung Mit der Aufführung der „Kleinen Festmesse“ für 
Chor und Orgel von Hans Tittel beendete Hans Stieg am Weihnachtstag 
nach 50 Jahren (!) seine Funktion als Leiter des Pfandler Kirchenchores. 
Die Pfarrgemeinde bedankte sich mit einem kurzen Festakt herzlich für 
sein jahrzehntelanges Wirken und überreichte ihm eine Ehrenurkunde. Als 
neue Leiterin des Kirchenchores fungiert Christine Wieder. Foto: Pfarre Pfandl

Das wird mein Jahr Gmunden
FIT IN 30 MINUTEN 

Individuell für jeden Fitness-Typ und hohe EffektivitätIndividuell für jeden Fitness-Typ und hohe Effektivität

LadyVit Frauenstudio, Cumberlandpark 1a • Gmunden
Tel. 0664/4603739 www.ladyvitgmunden.at

Was man gerne 

macht, macht man 

auch regelmäßig.

 Figurformung mit gezieltem Training
 Kraft-Ausdauer mit Fettverbrennung ab der 1. Minute

 Spaß beim Trainieren nur unter Frauen
 mehr Energie für den Alltag

 gesund und dauerhaft Gewicht reduzieren
 Figurstraffung mit Vibrationstraining und Gewebemassage
 Neuer Schwung durch mehr Beweglichkeit
 Spaß mit Body Work, Zumba, smovey und Rückenfi t
 Trainingszeiten Mo - Fr 8 bis 20 Uhr / Sa 8 bis 18 Uhr 
Jahres- / Halbjahres- / Monatsmitgliedschaften sowie 10er-Block möglich!
*Aktion gültig für Neumitglieder, Jänner/Februar 2018 / **Bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft

Testen 

Sie uns!

Ein Monat für

€ 29,90*

€ 50 sparen**

LIONS GMUNDEN

Großzügige Spende
GMUNDEN. 5000 Euro überga-
ben die Gmundner Lions an das  
Sozialamt der Stadt Gmunden. 
Die rund 50 Gmundner „Löwen“ 
helfen damit, rasch und regional 
große � nanzielle Nöte hier leben-
der Menschen zu lindern. Das 
Geld geht an notleidende Fami-
lien und Alleinerzieherinnen. 

Bemerkenswert ist das Engage-
ment der bildenden Künstlerin 
Annemarie Reinitzhuber, die 
heuer bereits zum zweiten Mal 
beim Traunsee-Schlösseradvent 
als Porträtzeichnerin aktiv war. 
Sie alleine verdiente an zwei Wo-
chenenden mit rund 60 Passan-
ten-Porträts 900 Euro.

V. l.: August Mayer (Lionsclub), Vizebürgermeister Wolfgang Schlair, Annemarie 
Reinitzhuber, Stadtamtsdirektor Heimo Pseiner, Lions-Präsident Fritz Förstl und 
Bürgermeister Stefan Krapf  Foto: Stadtgemeinde Gmunden
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TOURSTART

Sigrid & Marina beglücken ihre 
Fans in 40 deutschen Städten
KIRCHHAM. So richtig Zeit 
zum Erholen hatte das Musik-
Duo Sigrid & Marina auch in 
der Weihnachtszeit kaum, galt 
es doch die kommende zweiein-
halbmonatige Tour durch 40 
deutsche Städte vorzubereiten. 
Ab 11. Jänner geht‘s dann auf 
diversen Bühnen zur Sache.

Vor dem endgültigen Tourstart 
nutzte Tips die Gelegenheit zum 
Plausch mit den beiden Kirch-
hamerinnen.

Tips: 2018 feiert ihr euer 
20-jähriges Bühnenjubiläum. 
Könnt ihr euch noch an euren 
ersten Auftritt erinnern? Wie ist 
der abgelaufen?

Sigrid & Marina: Natürlich, 
der bleibt uns ewiglich in Er-
innerung. Es war im Gasthaus 
Bauer in Kirchham am 25. 11. 
1987 beim sogenannten „Nach-
barschaftsabend“ gemeinsam 
mit unserer Oma. Sigrid war 
sehr nervös, Marina nahm es mit 
ihren drei Jahren ziemlich locker 
– das ist bis heute so geblieben.

Tips: Woran erinnert ihr euch 
besonders gern bzw. was würdet 
ihr als eure Karriere-Highlights 
bezeichnen?

Sigrid & Marina: Der interna-
tionale Sieg beim „Grand Prix 
der Volksmusik“ gemeinsam mit 
den Zillertaler Haderlumpen im 
Jahr 2007. Natürlich auch dank 
der Unterstützung unserer vie-
len Musikfreunde aus der Regi-
on. Dieser Sieg hat uns damals 
viele Türen geöffnet, er war 
DER wichtigste Wettbewerb der 
volkstümlichen Musik in Öster-
reich, Deutschland, der Schweiz 
und Südtirol, es hat ihn 25 Jahre 
gegeben – also gibt es in diesen 
vier Ländern nur 25 Sieger, und 
dazu zu zählen, das ist wirk-
lich etwas Besonderes. Man hat 
nach dem Sieg natürlich nichts 

„geschenkt“ bekommen, man 
muss bis heute immer wieder 
hart an sich arbeiten und mit 
viel Disziplin seinen Weg gehen. 
Aber das ist in jedem Beruf so. 
Auch auf eigene Tourneen gehen 
zu dürfen und mittlerweile sechs 
Goldene Schallplatten zu haben 
sind für uns Meilensteine, die 
heutzutage nicht mehr selbst-
verständlich sind, und dafür sind 
wir tief dankbar.

Tips: Sigrid & Marina kennt 
man als fröhlich gelaunte, fesche 
Dirndl. Gibt es auch manch-
mal eine „grantige“ Version von 
euch?

Sigrid & Marina: Natürlich ist 
auch bei uns nicht jeder Tag nur 
wunderbar. Es gibt auch bei uns 
„schattige Tage“ – aber die ge-
hören zum Leben eben dazu.

Tips: Habt ihr vor, auch mal mu-
sikalisch neue Wege zu gehen?

Sigrid & Marina: Nein, wir 
bleiben unserer volkstümlichen 
Linie und auch dem Dirndl 
treu, haben auch vor ein paar 
Monaten unsere neue CD „Hei-
matgefühle – Folge 3“ veröf-
fentlicht, wo wir ausschließlich 
Heimatlieder aus vergangenen 
Zeiten neu aufgenommen ha-
ben, Lieder, wie wir sie damals 
schon mit unserer Oma gesun-
gen haben, aber halt in einem 
zeitgemäßen musikalischen 
Kleid verpackt. Wir stehen 
zur traditionelleren Musik und 
zur deutschen Sprache, dafür 
braucht sich – glauben wir – 
niemand schämen, das ist ein 
Teil unserer Kultur. Von klein 
auf stehen wir zu dieser Mu-
sik und heuer feiern wir unser 
20-jähriges Bühnenjubiläum 
als Duo „Sigrid & Marina“  
– mit unserem persönlichen 
Highlight in unserer Heimatre-
gion – dem „Sigrid & Marina 
Herbstfest am Wolfgangsee“ 
von 13. bis 15. September.

Viel „Schwein“ wünschen Sigrid & Marina den Tips-Lesern für 2018. Den           
beiden Kirchhamerinnen steht jedenfalls ein konzertreiches Jahr bevor.
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4653 Eberstalzell, Hauptstraße 6, Telefon 07241 / 55 77
4655 Vorchdorf, Schlossplatz 9, Telefon 07614 / 62 32

www.salon-kohler.at

EINSATZ

Rebecca hatte es eilig
VORCHDORF. Für die geplante 
Fahrt ins Krankenhaus war es 
schon zu spät, und so wurden 
die Rotkreuz-Rettungssanitäter 
Christiane Gillesberger, Georg 
Weismann und Hannes Prielin-
ger unerwartet zu Geburtshel-
fern. Die kleine Rebecca und ihre 
Mutter sind wohlauf.

Die spontanen Geburtshelfer gratu-
lierten Rebecca und ihrer Mutter. 
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BAD GOISERN

>> GEBURT: 
Iris Obenaus 
und Roland 
Bärnthaler: 
Liam

BAD ISCHL

>> GEBURT: 
Sabine Danner 
und Markus Eisl: 
Paula Lorelei

>> GEBURT: Dorina Cret und Vilim Juricevic: 
Viktor-Vilim & Hannah

EBENSEE

>> GEBURT: 
Daniela 
Sulyok und Rene 
Schrempf: Anni 
Marie

>> GEBURT: 
Denise 
Rannegger und 
Michael Loidl: 
Lucas

KIRCHHAM

>> GEBURTSTAG: 
Ehrenringträger der 
Gemeinde Franz 
Hessenberger 
(80)

>> GEBURTSTAG: 
Johann Steiner 
(80)

LAAKIRCHEN
>> GEBURT: Eva Hessenberger und Dominik 
Buchner: Lina
>> TODESFÄLLE: Rita Mistlberger (43); 
Elisabeth Rinner (78); Ilse Hubmer (89)

NEUKIRCHEN/ALTM.

>> GEBURT: 
Melanie 
Thalhammer 
und Christian 
Spießberger: 
Marie Sophie

OHLSDORF

>> GEBURT: 
Christina 
Schallmeiner 
und Norbert 
Lichtenegger: 
Sebastian 
Norbert

>> GEBURT: 
Adlheid 
Rumpl und 
Andreas Braun: 
Alexandra

>> GEBURT: 
Daniela Prucha 
Eduard Pop: 
Lena

SCHARNSTEIN

>> TODESFALL: Maria 
Aitzetmüller (87)

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.

redbul l i l lume.com

ADVENTURE UND
ACTION SPORT 
FOTOAUSSTELLUNG

max.center
Wels, Austria
15.01.2018 - 27.01.2018
www.maxcenter.at
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Wider den Zeitgeist

Wenn es nur so einfach wäre: 
Ein paar Künstler sind ein bisserl 
verschnupft, weil man ihnen die 
Näpfe höher hängt, die Politik fa-
selt von Evaluierungen etc. (Was 
hat das mit Kunst zu tun, he?), 
die „Großen“ richten sich ś schon 
oder kriegen ś gerichtet, der Rest 
fällt durchs grobmaschige und 
immer zerfetzter werdende Netz.
Josef Weinheber, wahrlich kein 
„linker“ Poet (ganz im Gegen-
teil) schrieb das tolle Gedicht 
„Wann i wos z ŕeden hätt i schof-
fat olles o…!“ oder vox populi 
„za wos brauch ma des olles…“, 
wird immer aktueller. Aber sich 
auf den Zeitgeist rauszureden ist 
ober� ächlich und nicht konst-
ruktiv. Muss Kunst immer zuerst 
„weh“ tun, unter den Nägeln 
brennen, hat man sich mit der Er-
kenntnis, Kunst staatlich fördern 
(wann und welche?) zu wollen, 
selbst ins Knie geschossen? Tja, 
und wenn sie dann lästig werden, 
diese Nestbeschmutzer, man 
weiß schon wo die dann hinge-
hören, wär ja gelacht. Welche 
Elite soll und kann sich denn 
dann als Mäzenaten-Faktor 
auf die Schienen werfen (Soll 
sich doch die Wirtschaft drum 
kümmern!, alte Abputzermenta-
lität …) Der Staat, das sind doch 
wir alle, haben wir mal gelernt: 
Verp� ichtungen Andersdenken-
den, Minoritäten, Zukunftsorien-
tierten, ja Künstlern gegenüber: 
Nein da wollen wir uns lieber die 
Finger nicht verbrennen. Verges-
sen wir nicht: Was da möglicher-

weise noch auf uns zukommt, 
haben wir selbst gewählt. Keiner 
sage, Folgen wären nicht abseh-
bar gewesen ...
Nun, aber wie bewegt man denn 
Verantwortliche, Entscheidungs-
träger, potentiell interessierte 
Kunst-Beseelte sich mit der 
Kunst und deren Langzeitwir-
kungen (ja, so was gibt’s!)  zu 
identi� zieren, sich für ein
MEHR einzusetzen, Zuwen-
dungen nach besseren, sprich 
gerechteren Maßstäben zu ver-
teilen etc., den Menschen neue 
Paradigmen auf den Weg mitzu-
geben? Wie weckt man Lust auf 
Auseinandersetzung, um eigene 
Kreativität weiterzugeben? Mit 
Maibaum und Sommerfrische-
Kunst allein wird’s nicht gehen. 
Alles andere zuerst auf Spar-
� amme und dann wegrationa-
lisieren was sich nicht rechnet! 
Sind das die Alternativen?
Josef Pühringer, ehemaliger 
Landeshauptmann und Landes-
kulturdezernent (sinngemäß): 
„Kunst und Kultur zu fördern ist 
teuer, aber auf Zeit Kunst und 
Kultur nicht zu fördern wird 
wesentlich teurer!“ Dieser Satz 
gehört ins Stammbuch jedes  
Regional-, Landes-, und Bundes-
politikers, hinauf bis zu Kopf, 
von dem jetzt schon ein übles 
„Ogout“ ausgeht.
P.S.: Danke an Michaela Schaus-
berger für ihren engagierten 
Vorstoß. Sie wird gehört!

von Erich Maria Langwiesner
gmunden

Kösslmühle - anders gesehen

Nachdem der Gestaltungsbei-
rat gegen ein modi� ziertes 
Wohnungsprojekt anstelle der 
Kösslmühle keine Einwände 
erhoben und damit offenbar die 
Erwartungen der Projektgegner 
enttäuscht hat, wird nun vor einer 
Entscheidung des Gemeinderates 
wieder verstärkt öffentlich Stim-
mung dagegen gemacht.
Zur Versachlichung jenseits 
aller Polemik sind dazu folgen-
de Tatsachen und Grundsätze 
in Erinnerung zu rufen. Das 
Bundesdenkmalamt hat es ab-
gelehnt, die Kösslmühle als ein 
so historisch wertvolles Gebäu-
de anzuerkennen, dass es unter 
Denkmalschutz zu stellen wäre. 
Das bedeutet auch, dass bei allen 
baulichen Maßnahmen keiner-
lei öffentliche Zuwendungen im 
Sinne des Denkmalschutzes er-
wartet werden können. Alle an-
fallenden Kosten müssen daher 
von den privaten Investoren ge-
tragen werden. Deshalb können 
diesen aber auch nicht Au� agen 
erteilt werden, die  wirtschaftlich 
vertretbare, sich also rechnende 
Baumaßnahmen an dem schon 
im Inneren höchst baufälligen 
Gebäude ausschließen. 
Keinesfalls dürfen aber Steuer-
gelder der Stadtgemeinde dafür 
� ießen. Es ist nicht Aufgabe 
einer Gemeinde, ein im Privat-
besitz be� ndliches Gebäude [...] 
auf Kosten der SteuerzahlerIn-
nen zu renovieren bzw. dessen 
Renovierung zu subventionieren. 
Tatsache ist, dass die Bedeutung 

der Kösslmühle für die Ge-
schichte der Stadt Gmunden nur 
einem eher kleinen Kreis von an 
der Lokalgeschichte besonders 
interessierten Personen wirklich 
bekannt ist. Von einem größe-
ren oder überregionalen, explizit 
wissenschaftlichen Interesse an 
der Geschichte der Kösslmühle 
ist weitgehend nichts bekannt. Es 
gibt keine Scharen von Interes-
sierten oder Neugierigen dafür, 
wie das ja bei wirklich histo-
risch bedeutsamen Gebäuden 
ansonsten der Fall ist. Und die 
bereits früher schon „moderni-
sierte“ Fassade bietet auch kei-
nen wirklichen Hinweis auf ein 
geschichtsträchtiges Haus. 
Eine zeitweilig Sperre der Traun-
promenade während der Bauar-
beiten wäre in der Tat bedauer-
lich. Es ist aber nicht zu ersehen, 
wie diese bei einer Renovierung, 
einem Umbau der Kösslmühle 
im Sinne der Gegner des Wohn-
projekts vermieden werden 
könnte. 
Selbstverständlich haben die pri-
vaten Investoren als wirtschaftli-
che Nutznießer des Projekts alle 
Kosten einer zeitweiligen Bau-
stellenzufahrt und ihren Rück-
bau sowie einer entsprechenden 
Dauerlösung für eine vertretbare  
Zufahrt dann nach Fertigstellung 
der Wohnungen zu tragen. Auch 
dafür dürfen nicht Gelder der 
steuerzahlenden Bevölkerung 
ausgegeben werden.

von Albert Mitter
gmunden

LESERBRIEFE

INFOABEND

Kann stationärer Handel überleben?
BAD ISCHL. Laut einer aktuel-
len Studie gaben die Österreicher 
rund 6,8 Milliarden Euro in den 
vergangenen zwölf Monaten in 
Onlineshops aus. Rund vier Mil-
liarden davon landeten im Aus-
land. Durch den Kaufkraftab� uss 
finanzierten die Konsumenten 

110.000 Arbeitsplätze im Ausland 
statt in Österreich. Der Trend zum 
Onlinekauf ist weiter steigend. 
Mit der Frage, ob der stationä-
re Handel noch Zukunft hat, 
beschäftigen sich WKO und 
Wirtschaftsforum Bad Ischl am 
Donners tag, 18. 1., um 19 Uhr in 

der WKO Bad Ischl. Als Experte 
referiert Harald Kindermann, der 
an der Fachhochschule OÖ Mar-
keting und Konsumentenverhal-
ten lehrt. Zudem ist er Electronic- 
Business-Lehrbeauftragter am 
Institut für Betriebswirtschafts-
lehre an der Uni Wien und un-

terrichtet „Kaufverhalten“ im 
Universitätslehrgang für „Inter-
nationale Geschäftstätigkeit“ an 
der Johannes Kepler Universität 
Linz. 
Anmeldungen sind erbeten und 
unter 05/90909-5302 und bad-
ischl@wkooe.at möglich.
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GRÜNAU. Trotz widriger Wet-
terumstände in der zweiten Feri-
enwoche zogen die Almtal Berg-
bahnen eine positive Bilanz über 
die Weihnachtsferien. Das Gäste-
plus von 25 Prozent verdankt man 
den tollen Bedingungen zwischen 
Weihnachten und Silvester. Die 
meisten Gäste zählte der Kasberg 
am 28. Dezember, an dem rund 
3500 Wintersportfreunde die Pis-
ten nutzten. Das Gästeplus gegen-
über dem Vorjahr stammt haupt-
sächlich von Tagesgästen, die die 
Nähe des Skigebietes nutzten. 
Zudem konnte man wieder ver-
mehrt Gäste aus den Niederlan-
den begrüßen. In der zweiten von 
Wind, Regen und relativ warmen 
Temperaturen geprägten Ferien-
woche zeigten sich die Bergbah-
nen dank der Skikurse und Ski-
vereine trotzdem zufrieden mit 
den Gästezahlen.

FERIENBILANZ

Mehr Gäste 
am Kasberg

LEHRLING - ELEKTROTECHNIKER/IN
MIT SCHWERPUNKT ANLAGEN- UND BETRIEBSTECHNIK
Du hast Interesse an Elektrotechnik und Industrieanlagenbau? Du möchtest Teil eines 
dynamischen Teams sein? Dann erwartet Dich bei uns ein anspruchsvoller Job mit viel-
fältigen Herausforderungen.

Deine Tätigkeit:
 ■ Errichten, Inbetriebnehmen, Instand-

halten und Warten von elektrischen 
Maschinen und betriebsspezifischen 
Anlagen.

 ■ Suchen und Beheben von Fehlern und 
Störungen an elektrischen Maschi-
nen, Geräten und Anlagen.

 ■ Installieren, Inbetriebnehmen, Prü-
fen, Instandhalten und Warten von 
Systemen der Steuerungs- und Rege-
lungstechnik.

 ■ Ausführen der Arbeiten unter Berück-
sichtigung der einschlägigen 
Sicherheitsvorschriften, Normen, 
Umwelt- und Qualitätsstandards.

Dein Anforderungsprofil:
 ■ Positiver Pflichtschulabschluss, gute 

Deutschkenntnisse
 ■ Handwerkliches Geschick, vernetztes 

Denkvermögen und technisches Ver-
ständnis.

 ■ Hohes Maß an Lernbereitschaft.
 ■ Freundlichkeit und Teamfähigkeit.
 ■ Flexibilität sowie verantwortungsbewuss-

tes Arbeiten.

Unser Unternehmen
 ■ Seit mehr als 40 Jahren zählen wir zu den Weltmarktführern im Bereich der Industrie-

schmelztechnologie.
 ■ Groß geworden mit Zink-Schmelzöfen, erweiterten wir unseren Geschäftsbereich im 

Magnesiumsektor. Neue Geschäftsfelder erschließen wir durch unsere Innovations-
kraft in den Bereichen Nichteisenmetalle sowie Customized Engineering.

 ■ Die weltweit im Einsatz befindlichen Anlagen umfassen Schmelz- und Dosieröfen, 
Flüssigtransport, Recycling, Legierungsherstellung, Strangguss, kontinuierliches 
Blechgießen, Späneverwertung, Niederdrucksysteme sowie Schutzgasmischanlagen.

 ■ Unsere Hauptkunden finden sich in der Elektronik-, Aeronautik- und Automobilindustrie 
wieder.

+43 7612 63929 
www.rauch-ft.com 

personal@rauch-ft.com

Ing. RAUCH Fertigungstechnik GmbH 
Fichtenweg 3 
4810 Gmunden

CAP.-PROJEKT

ASMAG unterstützt 
technikinteressierte Schüler
SCHARNSTEIN. Die Privatstif-
tung CAP. bietet Gymnasiasten 
eine zusätzliche Mechatronik-
Lehre, die sie parallel zur AHS 
Oberstufe absolvieren können 
und kurz nach der Matura voll-
wertig abschließen können. 
Ein neuer CAP.-Partner ist die 
Scharnsteiner Firma ASMAG, 
die sich entschlossen hat, die Ju-
gendlichen in ihrer Ausbildung 
zu unterstützen.

Firma hilft mit Geld und 
Praktikumsplätzen
ASMAG bietet Maschinen und 
Anlagen für die Bereiche Radial-
extrusion, Anspitzen, Ziehen, 
Richten, Trennen, Endfertigung, 
Prüfen sowie Stapeln und Bündeln 
an und setzt auf eigene Fertigung 

und  individuelle technologische 
Lösungen. Bei einem Antrittsbe-
such zeigten sich die „CAP.tains“ 
(Jugendliche der Ausbildung) des 
mittelständischen Betriebes be-
geistert. Tina Ettinger, Personal-
Verantwortliche bei ASMAG, 
nahm sich ausreichend Zeit, den 
Jugendlichen die Unternehmens-
philosophie und die Produkte zu 

erläutern und sie im Anschluss 
durch die Produktionshallen zu 
führen. „ASMAG ist Partner von 
CAP., weil junge Menschen mit 
Freude an der Technik bei uns 
genau richtig sind“, so Ettinger 
zur Motivation des Unterneh-
mens, CAP. in � nanzieller Hin-
sicht und mit Praktikumsplätzen 
zu unterstützen.

Projektleiterin Ruth Arrich (l.) und Jugendliche des CAP. -Ausbildungspro-
gramms überreichten Tina Ettinger (r.) die symbolische CAP.-Tasche.



Gmunden anzeigen / 1402. WOCHe 2018Wirtschaft & Politik

Die WIFIs sind Österreichs 
Nummer eins in Sachen CAD-
Ausbildung: Ob Grundausbil-
dung oder berufsspezifische 
Weiterbildung werden Kurse 
und Seminare zu allen gängigen 
Softwareprodukten geboten.

Passende Kurse gibt es für jedes 
Einstiegsniveau. So bietet das 
WIFI Grundlagentrainings für 
das Erstellen und Drucken ein-
facher Zeichnungen bis zum Be-
herrschen komplexer Planung. 
Kompetenzen zu Systemanpas-
sungen und Visualisierungen 
erarbeiten sich die Teilnehmer 
in den Vertiefungskursen. In 
Workshops und Seminaren be-
fasst man sich mit den CAD-
Spezialisten mit Simulationen 
oder Spezialthemen. Auch macht 
man die 3D-Konstruktionen an-
greifbar mit der neuesten Tech-
nologie, dem 3D-Druck. 
Man trainiert anhand realistischer 
Projekte die jeweiligen CAD-
Tools. Für die Nachhaltigkeit ist 
die gemeinsame Erarbeitung der 
entsprechenden Anwendung mit 
dem jeweiligen CAD-Werkzeug 
wichtig. Das Ziel ist, eine rasche 
und effektive Planungsleistung 
zu ermöglichen. Neben neu aus-
gestatteten CAD-Räumen werden 
die Teilnehmer von den besten 
Spezialisten im jeweiligen Trai-
ningsthema betreut. Die Trainer 
arbeiten hauptberu� ich als Kons-
trukteure und geben im WIFI ihr 
Praxiswissen an die WIFI-Kun-
den weiter. Anzeige

AUSBILDUNG

CAD-Kurse 
am WIFI

Weiterbildung in der CAD-Materie

BEITRAGSDEBATTE

Nach Abstimmung steht 
„Kaisereis“-Zukunft auf der Kippe
BAD ISCHL. Um das Eislauf-
Spektakel im Kurpark in diesem 
Ausmaß auch im nächsten Win-
ter fi nanzieren zu können, wollte 
der Vorstand des Tourismusver-
bandes die Interessensbeiträge 
seiner Mitglieder drastisch erhö-
hen. Bei der Abstimmung fand 
sich allerdings keine notwendige 
Zweidrittel-Mehrheit.

Obwohl die Organisatoren in der 
Premierensaison mit Einnahmen 
von 60.000 Euro rechnen, wären 
weitere 160.000 Euro nötig, 
um das Eis-Spektakel auch im 
Winter 2018/19 zu ermöglichen.  
Denn immerhin sind für das He-
rum� itzen auf der 1200 Quadrat-
meter großen Eis� äche 100.000 
Liter Wasser und 60.000 Lauf-
meter Kühlschläuche nötig.

Tourismusvorstand wollte 
Mindestbeitrag verdoppeln
All die tolle Resonanz von Be-
völkerung und Medien auf das 
„Kaisereis“-Spektakel im Kur-
park nutzte nichts – anstelle der 
für eine Zweidrittelmehrheit not-
wendigen 68 Stimmen votierten 

nur 52 Stimmberechtigte für 
den Vorstandsvorschlag. Damit 
ist die Zukunft des „Kaisereis“ 
ungewiss. Der Vorschlag hätte 
mehr als eine Verdoppelung 
der Abgaben für die Unterneh-
men bedeutet (zwischen 0,44 
und 1,18 Prozent des Umsatzes). 
Die betroffenen Ischler Betrie-
be hätten somit 760.000 anstatt 
der gesetzlich vorgeschriebenen 
350.000 Euro zahlen müssen – 
zu viel für die meisten Mitglie-
der. Die Enttäuschung über die 
Abstimmungsniederlage beim 
Tourismusverband-Vorstand war 
entsprechend groß.

Private Sponsoren gesucht 
Nach dem ersten Schock setzt 
man nun alle Hebel an, um das 
„Kaisereis“ im XXL-Format zu-
mindest für die nächste Saison 
zu retten. Bürgermeister Han-
nes Heide (SP) setzt dabei auf 
privates Sponsoring: „Diesbe-
züglich laufen bereits Gespräche 
mit potentiellen Förderern. Auch 
kleinere Beträge helfen, wenn es 
viele sind. Zudem werden wir 
aber auch nochmals die Kalku-
lation überprüfen und die Kosten 
und Effekte genauer evaluieren. 
Da gibt‘s zurzeit noch etwas ,un-
scharfe‘ Zahlen.“

Die Freude über die positive Resonanz auf das erweiterte „Kaisereis“ war groß, 
weniger allerdings jene über die erwartete Kostenbeteiligung.

Foto: Hörmandinger

Egal welche CAD-Softwareschulung Sie benö tigen 
das WIFI hat die passende Ausbildung für Sie!
AutoCAD, ArchiCAD, AutoCAD Architecture, Archline, Autodesk Advance 
Stell, Allplan, ePlan, CATIA, DDS-CAD, Dietrichs, HiCAD, Inventor, Maya, 
Revit, Showcase, Solibri, Solid Edge, SolidWorks, SEMA, WSCAD, CAD+T, 
TENADO, NX, IBSCAD, Tenado, KeyShot, ...

Details auf wifi .at/CAD

/wifi.ooe
05-7000-77|wifi .at/ooe

WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Egal welche CAD-Softwareschulung Sie benö tigen 

Die Nr. 1 in Österreich bei 
CAD-Ausbildungen
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INFOABENDE

FH OÖ: Studieren 
neben dem Job
OBERÖSTERREICH. Studium 
und Beruf vereinen? Die FH OÖ 
macht es möglich. 23 berufsbe-
gleitende Bachelor- und Master-
studiengänge werden an den vier 
Standorten angeboten. Die Fa-
kultäten laden zu Infoabenden: 
Am Montag, 15. Jänner, in Ha-
genberg, am Dienstag, 16. Jänner, 

in Linz und am Donnerstag, 18. 
Jänner, in Wels. Alle drei Veran-
staltungen beginnen um 18 Uhr. 
Der Infoabend in Steyr am Frei-
tag, 19. Jänner, beginnt bereits 
um 17 Uhr. 
Mehr zum berufsbegleitenden Stu-
dieren: www.fh-ooe.at/studieren-
neben-dem-job  Anzeige

An der Fachhochschule Oberösterreich lassen sich Studium und Beruf vereinen.

Foto: FH OÖ

EBENSEE. Das Bildungszentrum 
Salzkammergut bietet seit vielen 
Jahren ein umfangreiches Reper-
toire an Deutschlernmöglichkei-
ten. Zum einen ist mittels BIS 
ÖSD-Prüfungszentrum für alle 
Niveaus, zum anderen werden 
regelmäßig unterschiedliche Ba-
sisbildungs-Lernmöglichkeiten 
angeboten. So starten ab Ende 
Jänner wieder zwei kostenfreie 
Kursangebote für Erwachsene 
mit Migrationshintergrund. Di-
gitale Formen des Lernens kom-
men genauso zum Einsatz wie 
persönliche Gruppen- und Ein-
zeltreffen, um den Lernfortschritt 
gemeinsam zu dokumentieren.
Informationen zu den Kursen, 
Kurszeiten und Anmeldungs-
bedingungen erhält man bei 
Birgit Riedler-Engl unter 0699/ 
17775024 oder eb@bildungszen-
trum-skgt.at.

START

Deutschkurse 
für Migranten

05-7000-77|wifi.at/ooe
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

Lern 
die Freude am
Lernen kennen.

Berufsreifeprüfung 
9025Z Infoabend im WIFI Gmunden
24. Jänner 2018, Mi 17 bis 19:15 Uhr

/wifi.ooe

NACHFOLGE

Grünau muss neuen 
Bürgermeister wählen
GRÜNAU. Nach dem tragischen 
Unfalltod von Bürgermeister 
Alois Weidinger erwiesen über 
tausend Trauergäste dem Verstor-
benen die letzte Ehre, darunter 
auch hohe Vertreter der Landes-
politik wie die dritte Landtagsprä-
sidentin Gerda Weichsler-Hauer 
(SP), Landesrätin Birgit Gerstor-
fer (SP) und Landesrat Max Hie-
gelsberger (VP) sowie zahlreiche 
Bürgermeisterkollegen.

Neuwahl am 29. April
Währenddessen muss das po-
l it ische Leben in Grünau 
weiter gehen. Vorläufig leitet 
SP-Vizebürgermeister Hannes 
Stockhammer die Amtsgeschäf-
te. Die Parteien haben sich auf 
den 29. April als Termin für eine 
Bürgermeisterwahl geeinigt. 

Eine allfällige engere Wahl wird 
am 13. Mai statt§ nden, die Ange-
lobung des neuen Bürgermeisters 
ist für den 17. Mai geplant.  
Bezüglich der Kandidaten ver-
weisen die Parteien auf noch 
ausstehende parteiinterne Be-
schlüsse. Viele erwarten, dass 
für die SP Vizebürgermeister 
Stockhammer antreten wird und 
für die FP Markus Steinmaurer. 
Bei der VP ist dem Vernehmen 
nach noch unsicher, wer kandi-
dieren wird, die Grünen werden 
keinen Kandidaten aufstellen.

Ende April wird in Grünau gewählt. 

Studieren an der 
Vitalakademie: 
Mit dem Kolleg für Sozialpä-
dagogik erreicht man in nur 
4 Semestern berufsbeglei-
tend den öffentlich-recht-
lichen Diplomabschluss für 
Sozialpädagogik. Im INFO-
Workshop am 22.1. erfah-
ren Interessierte mehr. 
Vorteile: Lehrveranstaltungen 
2x pro Monat an Wochenen-
den, gesicherte Praktikums-
plätze, keine Einschreib- und 
keine Prüfungsgebühren, Mög-
lichkeiten der Förderung über 
Bildungskonten, Bildungska-
renz oder Bildungsteilzeit.

Interessiert? 
www.vitalakademie.at 
oder  0732/60 70 86

Foto: Vitalakademie

An
ze

ig
e
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Eine Wanderung großteils 
durch Wald, die auch im Win-
ter meist problemlos zu bewäl-
tigen ist, führt uns diesmal 
vom schönen Almtal auf den 
717 m hohen Bäckerberg, der 
trotz seiner bescheidenen Höhe 
recht nette Ausblicke über das 
Scharnsteiner Gemeindege-
biet gewährt. Als Ausgang für 
die bestens markierte, 11 km 
lange Runde empfi ehlt sich das 
bezaubernde Erholungsdorf 
Viechtwang, wo wir am kleinen 
Platz vor der Pfarrkirche einige 
Parklücken vorfi nden.

von MICHAEL WASNER

Viechtwang wurde zwar 1976 in 
die Gemeinde Scharnstein ein-
gegliedert, behielt als Pfarrei je-
doch die Vormachtstellung, was 
beim Anblick des altehrwürdi-
gen Gotteshauses auch nicht ver-
wundert. Der Barockbau mit rei-
cher Stuckverzierung, Fresken im 
Chor und Gemälden von Heindl 
stammt aus dem 17. Jahrhundert. 
Um die Kirche gruppieren sich 
gepflegte Häuser und Gutshöfe 
in idyllischer Runde; sie machen 
Viechtwang zu einem „Dorf aus 
dem Bilderbuch“. Die erste Weg-
tafel der Bäckerberg-Runde Nr.6 
be� ndet sich westlich der Kirche 
beim Kramer Haus. Gemein-
sam mit der Hacklberg-Runde 

Nr.7 geht es auf einem Wiesen-
pfad genau auf den Traunstein zu 
bergan. Entlang einiger Obstbäu-
me und einer geschützten Linde 
zum oberen Waldrand mit Rast-
platz vor einem Bildstock. Weiter 
ansteigend auf einem Fahrweg zu 
den Streuobstwiesen beim „Bam-
mer ob der Kirche“. Dieser entle-
gene Bergbauernhof wurde bis 
vor 30 Jahren noch mit Ochsen 
bewirtschaftet. Wir lassen den 
Hof links oberhalb liegen und 
marschieren am Waldsaum weiter 
in den Wald. Auf einer Lichtung 
(630 m – ½ Std.) trennen wir uns 
vom Hacklbergweg und wandern 
leicht abwärts in eine Senke mit 
Unterstandshütte, ehe die in West-
richtung (links) umschwenkende 
Route nach einer weiteren halben 
Stunde idyllischer Waldwande-
rung wieder ins Freie leitet. Der 
nahe, prächtig ausgebaute Rathhof 
mit Hauskapelle beherbergt seit 
einiger Zeit ein „Buddhistisches 
Zentrum“. Wir biegen in den vor-
beiführenden Güterweg rechts ein 
und sehen bereits vor uns die sanf-
te Kuppe des Bäckerberges. Nach 
einem Einkehrschwung in der 
Jausenstation Derischleiten (Mon-
tag und Dienstag gesperrt) lässt 
sich dieser letzte kleine Anstieg 
problemlos bewältigen. In der fol-
genden Einsattelung (650 m – 1 ¼ 
Std.) wird die Straße nach Viecht-
wang gequert und am Güterweg 

Bäckerberg 
durch ein 
vom Sturm 
gelichtetes 
Waldstück, 
vorbei an 
der Abzwei-
gung Platz 
– Feichten-
berg,  der 
h ö c h s t e 
Punkt mit 
Sender und 
Feuerwehr-
z e u g h a u s 
a n v i s i e r t 
(717 m – 
1 ½ Std.). War 
unsere Route im 
ersten Teil vorwie-
gend von einsamen 
Weglein und Wäldern geprägt, so 
dominieren nun die sonnigen, aus-
sichtsreichen Höhen und die Bli-
cke schweifen in das weite Tal der 
Alm und des Steinbaches, hinüber 
zum Oberkaibling, Kaiserkogel, 
Hamberg, Hochsalm und Wind-
hagkogel. Für kurze Zeit weicht 
der Asphalt einem Ziehweg, der 
sich zwischen Wildgehegen und 
Weidewiesen hindurchschlän-
gelt, ab der Bäckerhub erwartet 
uns wieder ein Güterweg, der 
sich in weiten Schleifen über die 
sonnige Südostseite, vorbei an 
Bergbauern und stattlichen Bau-
ernhöfen, ins Almtal hinabzieht 
und dabei immer wieder neue Per-
spektiven auf das Gemeindegebiet 
von Scharnstein freigibt. Im Tal 
kreuzt der gut beschilderte Weg 
die Bahnlinie und mündet in eine 
Vorrangstraße. Rechts einbie-

gend, führt uns 
diese kaum befahrene 

Straße entlang der Alm bzw. 
eines abgeleiteten Mühlbaches 

über die Bruckmühle zurück nach 
Viechtwang, wo uns die für ihre 
„Kesselheißen“ (donnerstags von 
9 bis 12) berühmte Fleischerei und 
Gastschank Silmbroth (Mittwoch 
gesperrt) zur Einkehr erwartet. 

VIECHTWANG

Über den Bäckerberg

Rückblick auf Viechtwang

Wand
er

Tips

HINWEIS

Wandertipps zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern 

WANDERBUCH

Das Wanderbuch ist im Buchhandel 
und in allen Tips-Geschäftsstellen 
zum Preis von EUR 14,90 erhältlich.

TOUREN-INFO

GEHZEIT: 3 Stunden

ANSTIEGE: ca. 250 m 

WEGBESCHAFFENHEIT: 
Gut beschilderter Rundweg auf 
Wald- und Güterwegen

ANFAHRT

ANFAHRT: 
A 1 Vorchdorf (A 9 Ried) - Pettenbach 
und B 120 Scharnstein, Abzweigung 
Viechtwang; bzw. Westbahn bis 
Wels und Almtalbahn (Linie 15b) bis 
Haltestelle Viechtwang

AUSGANGSPUNKT:
Dorfplatz Viechtwang (510 m)

Viechtwang
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PFLEGESTAMMTISCH

Pfl egende 
Angehörige
BAD GOISERN. Die Gesunde 
Gemeinde Bad Goisern lädt am 
17. Jänner zum ersten Pflege-
stammtisch des Jahres. Dip-
lomkrankenschwester Doris 
Hahn freut sich auf zahlreiche 
Beteiligung pflegender Ange-
höriger. Informationen unter: 
0699/13106808

TERMIN

Mittwoch, 17. Jänner, 18 Uhr
Café des goiserer altenheims

SALZKAMMERGUT KLINIKUM BAD ISCHL

561 Geburten im 
Ischler Krankenhaus 
BAD ISCHL. Über konstante Gebur-
tenzahlen freut man sich im Salzkam-
mergut Klinikum Bad Ischl: Nach 
560 Geburten im Jahr 2016 kamen 
im Vorjahr 561 Babys zur Welt. 

Rascher Hautkontakt auch nach 
Kaiserschnitten
Besonders wichtig ist am „Baby-
friendly hospital“ Bad Ischl die 
frühe Bindung zwischen Mutter 
und Kind. Dies wird seit dem Vor-
jahr auch bei Kaiserschnitten er-
möglicht, die in Bad Ischl rund 30 
Prozent der Geburten ausmachen. 
Dieses „Sectio-Bonding“ werde 
von den Müttern und Vätern sehr 
gut angenommen, erklärt Primar 

Wolfgang Baschata, der Leiter 
der Abteilung für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe in Bad Ischl.

Die Buben hatten die Nase 
leicht vorn
Von den 561 Babys, die im Vorjahr 
im Salzkammergut Klinikum Bad 
Ischl entbunden wurden, waren 
243 Mädchen und 318 Buben. Vier 
Mal durften sich die Eltern über 
Zwillinge freuen. Der geburten-
stärkste Monat war der Juli und die 
Namenshitlisten führten im vergan-
genen Jahr bei den Buben Lukas, 
Paul, Felix und Tobias an. Der be-
liebteste Mädchenname war Anna, 
gefolgt von Hannah und Marie.

Das Geburtshilfe-Team im Salzkammergut Klinikum Bad Ischl  Foto: gespag

AUGENARZT

Dirisamer folgt Dirisamer
GMUNDEN. Mit Beginn des Jah-
res hat OA Dr. Franz Dirisamer als 
neuer Kassenarzt für Augenheil-
kunde in Gmunden die Kassenor-
dination seines Vaters übernom-
men, der nach 40 Jahren in Pension 
gegangen ist. Da Dr. Dirisamer die 
gesamte Patientenkartei seines Va-
ters weiterführt, ist eine lückenlose 
Versorgung gewährleistet.
„Ich möchte betonen, dass mir die 
weitere Betreuung meiner bisheri-
gen Wahlarztpatienten auch in Zu-
kunft ein großes Anliegen ist“, so 

Dr. Dirisamer. Da Dr. Dirisamer 
weiterhin als Oberarzt in leitender 
Funktion am Kepler Universitäts-
klinikum Linz tätig ist, kann er 
seinen Patienten die bestmögliche 
konservative und operative Thera-
pie anbieten. Anzeige

Augenfacharzt OA Dr. Franz Dirisamer

KONTAKT

OA Dr. Franz Dirisamer
07612/ 65024; 0650/ 9625542
Satoristraße 9, 4810 gmunden
alle Kassen und privat
www.dr-dirisamer.at

Jetzt mitspielen!
www.liferadio.at
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Geldprobleme

»Ich bin Lehrling und verdiene 
nicht so viel. Außerdem hat 
mich die Anschaffung der 
Weihnachtsgeschenke etwas 
zu viel gekostet. Habt ihr 
Tipps, wie ich besser mit 
meinem Gehalt auskomme?»

Lukas, 17 

Hallo Lukas,

grundsätzlich gilt, dass man nicht 
mehr ausgeben soll, als man ein-
nimmt. Um die Geldsituation im 
Blick zu behalten, ist es ratsam, 
eine monatliche Haushaltsbilanz 
zu machen. Darin notierst du deine 
sämtlichen Einnahmen und stellst sie 
deinen Fixkosten, wie zum Beispiel 
Versicherungen, Miete, Handy etc. 
gegenüber. So siehst du immer 
gleich, wieviel Geld du noch zur 
freien Verfügung hast. Wenn du dich 
bereits etwas verschuldet hast, gäbe 
es die Möglichkeit, sofort die Arbeit-
nehmerveranlagung beim Finanzamt 
zu machen, um Geld über den Steu-
erausgleich zurück zu bekommen. 
Hilfreiche Infos bekommst du auch 
bei einer kostenlosen Budgetbera-
tung unter www.budgetberatung.
at oder www.fi nanzielle-gesundheit.
at. Weitere Tipps zum richtigen 
Umgang mit Geld sowie ein Beispiel 
für eine Haushaltsbilanz fi ndest du 
unter www.jugendservice.at/geld 
und in unserer Broschüre „Dein 
Geld und du“, die du kostenlos in 
jeder Jugendservice-Regionalstelle 
bekommst.

Michael
Peham
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Gmunden 
4810 Gmunden, Marktplatz 21,
Mo + Mi: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07612/64455
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

KURSBEGINN

Krippen selbst bauen
ALTMÜNSTER. Der Wunsch, 
eine eigene Krippe zu haben, 
kann sich jetzt erfüllen. Die 
Krippenfreunde-Salzkammer-
gut veranstalten ab Ende Jänner 
wieder einen Krippenbaukurs 
im Vereinsheim in Altmünster. 
Individuelle Krippen, im alpen-
ländischen oder orientalischen 
Stil, werden dabei nach eigenen 
Vorstellungen unter fachkundiger 
Anleitung selbst gebaut. Das be-

nötigte Material wird zur Verfü-
gung gestellt. Die kostenlose und 
unverbindliche Vorbesprechung 
� ndet am Dienstag, 16. 1., um 
19 Uhr  im Vereinsheim (Markt-
straße 23, neben dem Gemeinde-
amt) statt. Eine Anmeldung unter 
0664/5126209 oder vorstand@
krippenfreunde-salzkammer-
gut.at ist erforderlich. Auf diese 
Weise erhält man entsprechende 
Infos für die Vorbesprechung.

Ein Krippenbaukurs der Krippenfreunde Salzkammergut startet Ende Jänner im 
Altmünsterer Vereinshaus. Eine Vorbesprechung fi ndet am 16. 1. statt.

VÖCKLABRUCK. Die PRANA 
ENERGIE-THERAPIE® ist 
eine berührungslose Prana-
Heilmethode, leicht erlernbar 
und klar in ihrer Durchführung.

Am Donnerstag, 11. Jänner, 18 
Uhr, referiert WIFI-Projektlei-
ter Hubert Leitenbauer im WIFI 
Vöcklabruck und demonstriert 
die rasche Wirkung an Personen 
aus dem Publikum. Bereits nach 
zweitägiger Grundausbildung (26. 
und 27. Jänner, WIFI Vöcklabruck) 
kann man den Gesundheitszustand 

bei sich selbst und anderen wesent-
lich verbessern. Anschließend sind 
fortgeschrittene Seminare bzw. der 

viermonatige Lehr-
gang zum DIPL. 
PRANA ENER-
GIE-THERAPEU-
TEN® buchbar. 
 Anzeige

Hubert Leitenbauer, Entwickler der 
PRANA ENERGIE-THERAPIE® und 
Nachfolger von Prof. Kurt Tepperwein

WIFI AUSBILDUNG

Infoabend zur Prana 
Energie-Therapie

HINWEIS

Anmeldungen für den Info-Abend 
(freier Eintritt) und Infos zur 
Ausbildung: WIFI Tel. 05/7000/77, 
WIFI-Katalog S. 372-374, 
www.Prana-Akademie.com

Was gibt es Neues 2018?

Das neue Jahr bringt einige 
Veränderungen für Konsu-
menten und Konsumentinnen:

Pauschalreisegesetz positiv 
für Reisende
Das neue Pauschalreisegesetz 
(PRG) tritt mit 1. Juli 2018 in Kraft 
und bringt einige Verbesserungen 
für Reisende. So wird der Begriff 
der Pauschalreise ausgeweitet 
und sogenannte „Click-through-
Buchungen“ und verbundene 
Reisen sind mit umfasst. Kommt 
es bei einer Pauschalreise zu einer 
Preiserhöhung um mehr als acht 
Prozent, kann der Konsument 
diese Änderung annehmen oder 
kostenlos vom Vertrag zurück-
treten (bisher lag die Grenze bei 
zehn Prozent). Reiseveranstalter 
und auch Reisevermittler müssen 
dem Reisenden vor Abschluss der 
Buchung schriftliche Informationen 
erteilen (z. B. zu Gesamtpreis, 
Pass- und Visumerfordernissen, 
Rücktrittsrechten).
Wer eine Reise vermittelt, muss 
nun auch bei verbundenen Reise-
leistungen eine Insolvenzabsiche-
rung gewähren und mittels Infor-
mationsblatt darüber informieren.

MiFID II bringt verstärkten 
Anlegerschutz
Mit dem Inkrafttreten von MiFID II 
(Markets in Financial Instru-
ments Directive) am 3. Jänner 
2018 haben Anlageberater die 
Verpflichtung, ausschließlich im 
Interesse ihrer Kunden zu beraten.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. Ulrike
Weiß, MBA

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

… in www.tips.at/freizeit

AK-Konsumentenberater

Ratgeber fi nden Sie auf
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In seiner neuen Dokumentation 
beschäftigt sich Joseph Vilsmaier 
mit dem unterschiedlichen Brauch-
tum in den sieben Regierungsbe-
zirken des Freistaats Bayern. Dabei 
zeigt er die verschiedenen Feste, 
Festspiele, Bräuche und Traditio-
nen und erklärt, auf welche Sagen, 
christlichen Legenden oder histo-
rischen Ereignisse diese zurück-
gehen. Doch der Titel „Bayern – 
sagenhaft“ lässt sich auch anders 
verstehen, nämlich als Kompli-
ment für die einzigartige bayeri-
sche Landschaft und für die Viel-
falt in Kunst, Kultur, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Sport. Als Spre-

cherin fungiert Kabarettistin Mo-
nika Gruber, die auch immer wie-
der in kurzen Sketchen zu sehen 
ist. Die Texte stammen von Jour-
nalist Hannes Burger, die Musik 
von Haindling. Gedreht wurde mit 
der hochmodernen und hochau� ö-
senden Kamera Arri Alexa 65, die  
auch in „The Revenant“ und „The 
First Avenger: Civil War“ verwen-
det wurde.

ARTHOUSE-ANZEIGE

„Bayern – sagenhaft“
am Mittwoch, 10. Jänner und 
Mittwoch, 17. Jänner um 19.45 Uhr 
bei Star Movie

ARTHOUSE

Bayern – sagenhaft
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HAUSER KAIBLING

Pistenspaß und Konzert-Highlight
HAUS/ENNSTAL. Am Hauser 
Kaibling, dem Lieblings-Skiberg 
der Oberösterreicher, befi nden 
sich beide Talabfahrten und 
alle Pisten in einem traumhaf-
ten Zustand. Zudem sorgt die 
neu verlängerte XL Funslope für 
Spaß und Action auf nunmehr 
850 Meter. Eine legendäre Party 
mit DJ-Premiere gibt es am 
2. März: „The Chainsmokers“ 
und „Ofenbach“ werden den 
Skiberg zum Beben bringen.

Der Hauser Kaibling ist nicht 
nur dank seiner schönsten Pis-
ten die Top-Skidestination der 
Oberösterreicher, sondern auch 
wegen der jährlichen Event-
Highlights. Am 2. März wird 
das derzeit angesagteste DJ-
Duo „The Chainsmokers“ live 
im Zielstadion Hauser Kaibling 

performen – im Gepäck ihre 
Welthits „Closer“, „Something 
Just Like This“, „Paris“ uvm. 
Gemeinsam mit „Ofenbach“, 
welche derzeit die Charts mit 
„Katchi“ und „Be Mine“ stür-
men, werden sie den Skiberg in 
einen Dancefloor verwandeln.
Der Hauser Kaibling bietet mit 
seiner Parkplatzgarantie den ide-

alen Ersteinstieg in die Schlad-
minger 4-Berge-Skischaukel und 
punktet diesen Winter zusätzlich 
mit einzigartigen Kulinarik-Er-
lebnissen: Die drei neuen Lokale 
AlmArenA, Stoni’s Rauchkuchl 
und Gumpenbar sorgen für 
Après Ski Hochstimmung im 
urig gemütlichen Ambiente. 
 Anzeige

Perfekte Pisten und eine XL Funslope sorgen für grenzenloses Skivergnügen.

The Chainsmokers Foto: Barracuda

INFORMATION

2. März 2018: „The Chainsmokers“ 
und „Ofenbach“ live am Hauser 
Kaibling. Aftershowparty: AlmArenA 
Tickets: www.oeticket.com

NEU: Aprés Ski AlmArenA 

VORTRAG

Bischof Scheuer über 
Nahrung für die Seele
TRAUNKIRCHEN. Diözesan-
bischof Manfred Scheuer re-
feiert am Sonntag, 28. Jänner,  
um 10.45 Uhr im Klostersaal 
Traunkirchen zum Thema „Der 
Mensch ist, was er isst“ (Eintritt: 
8 Euro, Jugendliche: frei).
Dabei stehen weniger kulinari-
sche Vorlieben und ernährungs-
technische Tipps im Vordergrund 
als vielmehr die Nahrung für die 
Seele. „Denn diese wird von dem 
geformt, was in sie hineinkommt. 
Alles, was wir aufnehmen, prägt 
die Seele, so wie Fußspuren im 
Lehm. Die Seele ist unsere innere 
Landschaft, die von dem geprägt 
wird, was in uns hineinkommt: 
Eindrücke, Erfahrungen, Erleb-
nisse“, so Bischof Scheuer. Diese 
machten gesund oder auch krank, 
ober� ächlich oder tiefsinnig, egois-

tisch oder solidarisch. Für die Seele 
sei es daher besonders wichtig, was 
und wie wir denken. Bereits um 
9.30 Uhr wird Bischof Scheuer die 
Sonntagsmesse in der Pfarrkirche 
Traunkirchen feiern.

Bischof Manfred Scheuer referiert 
am 28. 1. in Traunkirchen über die 
Notwendigkeit abwechslungsreicher 
Kost für die Seele.                Foto: KBW
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Gesundheits-Tips

von
Peter Flink,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
22.1. Linz: Offene Patientengruppe
29.1. Linz: Rauchentwöhnungsvortrag
3.2. Linz: 4. Patienten-Kongress
22.3. Linz: Kommunikation Onkologie

Anmeldung und Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13, 4020 Linz
0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige

Rauchfrei leben in Linz am 
29. Jänner

Gerade die Diskussion über das 
Gesetz bezüglich Rauchfreiheit im 
öffentlichen Raum hat ja in den 
letzten Wochen die Wogen sehr 
hoch gehen lassen. Dabei sollte 
nicht vergessen werden, dass der 
Großteil der Raucher gerne damit 
aufhören würde, aber dieser Weg 
fällt oft schwer. Bei diesem Vortrag 
können sich alle einfach informie-
ren, ohne gleich eine Entscheidung 
zu treffen. Es werden die Mecha-
nismen der Abhängigkeit dargelegt 
und wie man diese durchbricht. 
Natürlich sind auch die Gefahren 
Thema, aber vor allem geht es um 
die Gewinne durch ein rauchfreies 
Leben und um die Schritte, wie 
man sich vom Rauchen lösen kann. 
Der Vortrag fi ndet am 29. Jänner 
2018 um 18 Uhr im Krebshilfe-Se-
minarzentrum Linz, Harrachstraße 
13 statt. Der Referent Peter Flink, 
ehemaliger Raucher, arbeitet seit 
fast 20 Jahren mit diesem Thema.

Bitte Petition unterschreiben.

EINSATZ

Gespag-Schüler helfen 
bei Special Olympics
SALZKAMMERGUT. 100 Aus-
zubildende der Schulen für Ge-
sundheits- und Krankenpflege 
des Salzkammergut-Klinikums 
werden bei den heurigen Spe-
cial Olympics Sommerspielen 
als freiwillige Helfer im Ein-
satz sein. Sie wirken unter ande-
rem bei der Akkreditierung der 
Athleten, bei der Durchführung 
der Siegerehrungen sowie beim 
„Healthy Athletes Program“ mit 
und helfen bei der Betreuung 

der Sportartbewerbe Boccia, 
Schwimmen und Leichtathletik.  
„Ohne den Einsatz freiwilliger 
Helfer wäre diese großartige Ver-
anstaltung nicht möglich“, dankt 
Hans Schneider, Geschäftsfüh-
rer des Vereins Brücken bauen, 
den Schülern für ihre Einsatzbe-
reitschaft. Der Verein, er wurde 
eigens für die Organisation und 
Durchführung der Sommerspiele 
in Vöcklabruck gegründet, sucht 
noch weitere Helfer.

Die Schüler freuen sich auf ihren Einsatz.  Foto: Verein Brücken bauen

Spende Der im Vorjahr gegründete Verein „Schildkrötenfreunde“ hat sich zum Ziel gesetzt, den Pfarrcaritas Kinder-
garten Grünau zu unterstützen. Nun konnte Obmann David Grafi nger der Kindergartenleiterin Elke Leithinger 1000 Euro 
übergeben, die aus der Organisation und Mitgestaltung mehrerer Feste – vom Ortsfest bis zur Silvesterparty – stammen.

VORTRAG

Von Whatsapp bis Snapchat
LAAKIRCHEN. Wem ist noch 
nicht aufgefallen, dass bei Kin-
dern und Jugendlichen ohne 
Handy und Internet nichts mehr 
geht? Wer aber weiß, womit sie 
ihre Zeit im Internet verbringen 
und was sie hierbei so fasziniert? 
Und manche stellen sich die be-
sorgte Frage, ob denn dies nicht 

auch negative Auswirkungen 
haben könnte? 
Die Safer-Internet-Trainerin Re-
gina Edthaler ist seit Jahren in 
Schulen und Elternveranstal-
tungen in Sachen Internet unter-
wegs. Sie erklärt, wie Kinder und 
Jugendliche das Internet benut-
zen und gibt Erwachsenen Tipps, 

wie sie damit umgehen können. 
Eintritt: 5 Euro. Der Vortrag � n-
det auf Einladung von Gesunder 
Gemeinde und Katholischem Bil-
dungswerk Laakirchen statt.

TERMIN

Dienstag, 23. Jänner, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Laakirchen

EBENSEE. Die Höhere Lehran-
stalt für Mode in Ebensee mit 
den Vertiefungen „Grafik und 
Design“ und  „Marketing und Vi-
sual Merchandising“ präsentiert 
am Tag der offenen Tür inter-
essante Projekte mit namhaften 
Designern, Firmen, Institutionen 
oder Künstlern, wie etwa die Ko-
operationen mit dem Schokolade-
erzeuger Zotter und dem Absol-
venten der Modeschule Ebensee, 
Ibo Soliman. Dazu gibt es Ein-
blicke in die Fremdsprachenkom-
petenz, die kaufmännische und 
naturwissenschaftliche Ausbil-
dung und das EDV-Know-how 
der Schüler. Kurzmodeschauen 
ergänzen das Programm.

OFFENE TÜREN

Modeschule 
informiert

TERMIN

Freitag, 19. Jänner, 10 bis 16.30 Uhr
Modeschule Ebensee
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 10. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Kranke Gehölze zurückschnei-
den; P� anzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Nagelp� e-
ge; Warzen entfernen; Sitzbäder; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

DO 11. Jänner

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und 
Ausscheidungsorgane

Günstig: Kranke Gehölze zurückschnei-
den; P� anzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; Nagelp� e-
ge; Warzen entfernen; Sitzbäder; Mas-
sagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare wa-
schen oder schneiden; backen

FR 12. Jänner

bis 08:10 Uhr Skorpion – 
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Obstbäume schneiden, wenn 
der Tag frostfrei ist, Blüten und Früch-
te sind begünstigt; Fruchtgemüse setzen 
(Glashaus); Sauerkraut machen; Butter 
machen; Wohnung lüften; Malerarbei-
ten, die meisten Aufräumarbeiten; Na-
gelp� ege; Warzen entfernen, Kräuterbä-
der; Rechtsangelegenheiten

Ungünstig: Operationen

SA 13. Jänner

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln 

Siehe gestern

SO 14. Jänner

ab 20:45 Uhr Steinbock – Wendezeit

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Siehe gestern

MO 15. Jänner

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Erdarbeiten im Garten, beson-
ders mit Kompost; Gartenzäune setzen; 
alle Hausarbeiten; Klauenp� ege bei 
Haustieren; Brot backen; heilende Bä-
der; Hühneraugen entfernen; Haut- und 
Nagelp� ege; Geldangelegenheiten; Pla-
nungen

Ungünstig: Chemische Reinigung; 
Stallreinigung

DI 16. Jänner

aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut – Siehe gestern

MI 17. Jänner

(03:20 Uhr), ab 09:35 Uhr Wassermann 
– aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Knochen, Knie, 
Haut

Günstig: Gut für Neubezug einer Woh-
nung; entspannende Körperp� ege, vor 
allem Nägel und Haut; P� ege von Haus-
tieren; Salben herstellen; Zukunftspla-
nung in der Familie; Haushaltspläne

Ungünstig: Leistungssport, chemische 
Reinigung; einkochen, putzen

DO 18. Jänner

 aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unter-
schenkel

Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ord-
nung machen und alte Dinge verstauen 
oder weggeben; lüften; Massagen; Kos-
metik; Reisen starten; jeder Neuanfang 
ist begünstigt

Ungünstig: P� anzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen zwei  

AEG Waschmaschinen unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

AEG Waschmaschine L7FS74489; 
Waschwirkungsklasse: A, Schleuderwirkungs-
klasse: A; Öko Inverter Motor; Pro Steam 
Technologie;  Fassungsvermögen: 8 kg; 
Abmessungen: 850x600x600mm; 
5 Jahre Garantie uvm.

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Str. 17, 4400 Steyr - www.elektro-outlet.at 

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 699,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 14.01.2018, um 20 Uhr.

Mindestgebot, 
€ 350,-
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>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Bücher

>> Computer

>> Elektrogeräte

>> Fanclubs

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Theatergasse 4, 4810 Gmunden, Info-Telefon: 07612 / 63450

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-gmunden@tips.at 
oder Fax: 07612 / 63450-20 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 
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 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................
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 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei
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PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl
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Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
30 Tips-Ausgaben: 
1.021.906

Familie Fröhlich kauf: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146
MALER-GESELLE
auch Sa./So
(Österreicher)
sucht Arbeit 0664-2542347

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Seriöser Privatsammler sucht
Antiquitäten, Pelze, Teppiche,
Uhren, Porzellan, sowie Gold
und Silber, alt und neu, komme
sofort, zahle bar,
0650-3697826.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Bücher in Englisch,
22 Stk., Gesamtpreis
€ 35,-,  Top Zustand, Versand
möglich (zzgl. € 5,60).
 0699-81492328.

Greg´s Tagebuch,  2 Bü-
cher, Gesamtpreis € 10,-
(NP je Buch ca. € 13,40) Top
Zustand, Versand möglich
(zzgl. € 5,60).  0699-
81492328.

Jugendbücher,  6 Stk.,
Gesamtpreis € 25,- (NP je
Buch € 8,90). Bücherserie vor
allem für Mädchen ab 9 Jah-
ren, Top Zustand. Versand
möglich (zzgl. 5,60).  0699-
81492328.

www.computerreparatur.com
0699-10074421.

Saeco für Bastler
funktionstüchtig, € 30,-
 0660-6533382 (Vöckla-
markt).

WMF Bistro Kaffee-
maschine mit Touch-Display
Starkstrom & Festwasseran-
schluss und Abfluss notwendig.
6 J. alt, regelmäßig gewartet
wegen All-Innvertrag, 2 Müh-
len und einen Kakaobehälter,
somit ist die ganze Palette:
Tee, Espresso, Verlängerter,
Cappuccino, Latte Macchiatto,
Kakao und Chocciatto herzu-
stellen. Anschluss an ein
Kassensystem möglich, da ein
Abrechnungsmodul eingebaut
ist. NP der Maschine € 14.500,-
excl. MWST. Schnäppchen-
investition: € 3490,-
Info unter:  0664-3415628

Hallo passionierte Pfei-
fenraucher (über 18 Jahre)!
Ich beabsichtige einen Salzkam-
mergut Pfeifenclub zu gründen.
Interessenten unter  0664-
4001414 bitte melden.
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>> Flohmarkt

>> Freundschaft

>> Geschäftliches

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Kinderartikel

>> Kontakte

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.
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>> Musik

Geburtstag ist wohl ohne Frage der schönste 
  aller Ehrentage. Drum wollen wir keine Zeit 
    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.
                         Wenn wir es auch nicht immer 
                         sagen, wir wissen, was wir an 
                           dir haben. Denk stets daran, 
                         vergiss es nicht, wir lieben und 
                                 wir brauchen dich. 

50 Alles Liebe zum Geburtstag, 

deine gesamte Familie

    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.
                         Wenn wir es auch nicht immer                          Wenn wir es auch nicht immer 
    verlieren, zum Wiegenfest dir gratulieren.

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2018

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Top-Tips

Roland Düringer kehrt zu 
seinen Wurzeln zurück. in 
seinem neuen Bühnenpro-
gramm schlüpft er wieder in 
eine Rolle – nämlich die eines 
Politikers: „Der Kanzler“ 
arbeitet gerade an seiner Rücktrittsrede. Der einstige 
Hoffnungsträger seiner Partei fi ndet sich plötzlich auf 
der falschen Seite des erdrutschsieges wieder, dort wo 
das geröll und der Schlamm zum Liegen kommen ...

Termin: Mi., 14. 2., 19.30 Uhr, Stadtheater 
Gmunden; Karten: Stadttheater, Ferien-
region Traunsee, Ö-Ticket und alle bekannten 
Vorverkaufsstellen. Kostenfreier Postversand: 
kunstduenger@gmx.at, Tel. 0664/3839999

Roland Düringer: „Der Kanzler“ 
am 14. Februar in Gmunden
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Großer Gastroflohmarkt
am Samstag, 20. und
Sonntag, 21. Jänner 2018,
jeweils von 9.00-12.00 in
der Spitzvilla, Uferstraße
18, Traunkirchen, 07617-
3478. Porzellan, Gläser,
Geräte, Tischwäsche...
Alles in großer Stückzahl
vorhanden!

"Kein Weg ist lang, mit einem
Freund an der Seite" - Mein lie-
ber Papa (70J., verwitw., m.
Geh-Einschränkung) sucht eine
verständnisvolle Frau (60-80J.)
für eine ehrliche & aufrichtige
Freundschaft! 0650-4955141

66-Jähriger sucht jemanden
für harmonische Freundschaft.
Gemeinsame Unternehmun-
gen: Wandern, Tagesfahrten,
Busreisen, Kino, Konzerte,
Events, viel in der Natur usw.
 0664-4551885.

SEHER 0664-3535277

Ab sofort
RAUCHFREI & SCHLANK
0699-81964587
hypno-gmunden.at
Rückenschmerzen ade!
Mit unseren speziellen Schlaf-
systemen zur Probe! Bettencen-
ter Koller  0732-660575
www.wasserbetten-koller.at

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
0664-3106155

MALER-GESELLE
auch Sa./So
(Österreicher)
sucht Arbeit 0664-2542347

Anni, 61 J., liebevolle Pen-
sionistin ohne Anhang,
mobil, mit Dirndlfigur, ist um-
zugsbereit, lebenslustig u. für-
sorglich und hätte Freude dar-
an, mit einem lieben einfachen
Mann wieder glücklich zu wer-
den. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 30 - 90
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Leonie, 51 J., eine schlanke,
sehr attraktive Frau mit viel
Power. Eine Frau die Sie begeis-
tern wird - spontan - humorvoll
- unkompliziert - etwas sport-
lich - sie schätzt ein gemütli-
ches Zuhause genauso wie
Berghüttenromantik, mag das
Meer, die Sonne - Musik - Zärt-
lichkeit u. Erotik. Wenn Sie ein
Mann gerne bis 65 J. sind, der
auch noch Träume hat u. dann
ist Ihr Glück zum Greifen nahe.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Zum Sektfrühstück in die
Berge? Ein Wochenende am
Wörthersee? Tom, interessan-
ter, sehr gutaussehender Aka-
demiker, 55 J., erfolgreich, zärt-
lich u. romantisch, möchte Dich
finden um glücklich zu werden.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

Witwe 64 J. Ich habe all mei-
nen Mut zusammengenommen
und den ersten Schritt zurück
ins Leben gemacht. Jetzt liegt
es an Ihnen, ob Sie eine warm-
herzige Frau, die gerne kocht,
Gartenarbeit liebt aus ihrer Ein-
samkeit retten möchten u. das
große Glück "Zweisamkeit"
mit ihr genießen willst. Du ger-
ne bis aktive 80 J.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Drehstuhl von HANNAH
MONTANA, Top-Zustand,
€ 25,-.  0699-81492328
(Vöcklamarkt).

Kinderwagen,
Griff schwenkbar, Luftrei-
fen, dkl.blau-grau, € 30,-
 0650-7773111
(Attnang-P.).

Schulrucksack Top-Zustand,
€ 10,-.  0699-81492328
(Vöcklamarkt).

ER,  66 Jahre, gebunden sucht
Dame für gelegentliche, eroti-
sche Treffen!  0676-
7854573.

Sonderpreis
Rolf Benz "Bacio"
Couch mit Vorstellbank in Stoff
statt € 4.980,- jetzt € 2.480,-.
Und viele weitere Ausstellungs-
artikel auf Abverkauf.
Wohnland Berger
 07612-67371.

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 19.
Jänner von 7.30-13.30
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Keyboard Tyros 4 Yamaha,
sehr gepflegt, 4 Jahre alt, NP €
3.950,-, VK € 1.900,-.
07672-21438
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>> Musik

>> Partnerschaft

>> Reinigung

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Uhren/Schmuck

>> Verschiedenes

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

Leicht-KFZ>>

ZWEIRAD

>> Zubehör

KAUFGESUCHE

>> Immobilien

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Sonstiges

MIETGESUCHE

>> Wohnungen

>> Garagen

VERKAUF

>> Wohnungen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Günther Franz
Tel.: 0664 / 815 77 64
g.franz@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

www.facebook.com/tips.at
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Alt Auto zahle € 70,-

ZustAnd egAl
Österreicher 0664 33 57 496

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Judith Franz
Tel.: 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Erlerne auch Du die Steirische!
Nur bei uns in 4 oder 5 Finger
System. Gratis Schnuppern.
 0664/75013728

Ich suche Dich! Fröhliche,
unternehmungslustige Freun-
din/Partnerin, +/-60 für ge-
meinsame Zeiten. Ich, gerade
mal 70/170/67, bin ganz gut
drauf und würde mich über dei-
ne Rückmeldung sehr freuen.
Bei einem ersten, gemütlichen
Treffen könnten wir uns unver-
bindlich kennenlernen.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
37, 4840 Vöcklabruck unter
001/9749

Junggebliebene Oma (63/
165), verwitwet, schlank, unter-
nehmungslustig sucht Begleiter
für gemeinsame Unternehmun-
gen. Du solltest mobil, kinder-/
tierlieb, mind. 175cm sein. Bez.
Vöcklabruck wäre toll. Freu
mich auf dich!  Zuschriften
an Tips, Stadtplatz 37, 4840
Vöcklabruck unter 001/9748.

Reinigung von Privatwoh-
nungen und Häusern.
Reinigung von Objekten
und Büros. Garten- und
Hausarbeiten.
  0660-2333898.

Liebe Tierfreunde! Das Tier-
heim Altmünster pflegt und
beherbergt viele Katzen, Hunde
und Kleintiere welche ein neu-
es Zuhause fürs Leben suchen.
Detaillierte Informationen über
die Tiere bekommen sie unter
  0676-5373012 (Mo-Sa 8-
19.00) oder auf www.tier
heim-altmuenster.at Wir
posten auch gerne vermisste
oder zugelaufene Tiere online.
Unsere Öffnungszeiten: Mi/Fr/
Sa, 14-18.00

Seit Anfang November wird
Katze Finni in Gschwandt
(Am Bach) schmerzlich ver-
misst. Wenn Sie Finni, ihr Fell
ist schwarz-weiß, gesehen oder
gefunden haben, melden Sie
sich bitte bei der verzweifelten
Besitzerin.  07612-71547

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
Räumungen & Entrümpeln:
Wir räumen komplette Häuser,
Wohnungen und Verlassen-
schaften, professionell und
schnell. Wir garantieren Ihnen
den besten Preis im Land.
0676-6911013

Ûmzug-Profi
Tel.: 0664-2101612

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Handybörse Gmunden
Wir kaufen Ihr Zahn - Bruch-
gold, Goldmünzen, Schmuck.
Sofortige Barzahlung!
Druckereistr. 3-30
 07612-98251 gmunden@
austriahandyboerse.at

Ich suche im Raum Regau/Rut-
zenmoos eine Werkstatt oder
einen Raum wo ich meinem
Hobby (Holzbearbeitung) nach-
gehen kann. Sollte bitte kosten-
günstig sein, da es für mich tat-
sächlich nur ein Hobby ist. B
0664-3523623

Ab heute
1a Autoankauf
0664-3707094

Ab heute 1a Autoankauf aller
Art  0676-4333924

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

LEICHT-Kfz Zentrum
Salzkammergut
Neu und gebraucht!
KFZ-Gielesberger, 07614-6525
oder 0699-12009491.

Mopedauto Microcar MC2
Janmar, 15.683 km, Bj. 2/07,
mit Pickerl, WR, langem Koffer-
raum.
07282-4006, 0676-9238688

Damen-Motorrad-
Lederkombi,  2-Teiler, volle
Protektorenausstattung, inkl.
zusätzlichem Rückenprotektor,
Kletter für Knieschleifer usw.,
Größe 44, XL, schwarz, NEU-
WERTIG, kann jederzeit in Ams-
tetten NÖ anprobiert werden,
um nur € 175,-
  0676-7226315

70+: Haus/Wohnung verkau-
fen - weiterhin darin wohnen.
AWZ Immobilien:
www.keine-Erben.at,
0664-6331862.

Schönes Haus zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

3-4 Zimmer Wohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Immobiliencheck.at,
0664-9969228.
PENSIONISTEN: Sie wollen
Ihre Wohnung (Haus) verkau-
fen und weiterhin darin woh-
nen? AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Kaufe Garage in der Nähe
von Backhaus Hinterwirth in
der Miller von Aichholzstraße.
Bei Interesse bitte anrufen:
0677-61692151.

60-jährige Pensionistin (Nicht-
raucherin) sucht Zimmer mit
Dusche in Gmunden.
 0660-1569825

Suchen Carport
oder Garage "In der Au",
Gmunden.  0660-
2508070

Vöcklabruck-Poschenhof:
gepflegte Wohnung, 3. OG,
Ausssichtslage, teilw. Dach-
schräge, 63,34 m² Wfl., kein
Lift, Loggia 4,03 m², HWB-
ref=63 kWh/m²a, Kaufpreis
€ 127.000,-.  0699-
88497769.
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VERKAUF

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Hauspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at
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Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

 
 
Wir sind ein innovatives Unternehmen mit Hauptsitz in Wels und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams für folgende Positionen Mitarbeiter/innen zum ehestmöglichen Eintritt: 
 
Fachkräfte und Vorarbeiter für Betonsanierung, Bodenbeschichtung 
bzw. Korrosionsschutz 
 
Fachkenntnisse als Maurer, Beschichter, Fliesenleger oder Maler werden erwartet. 
(Führerschein B erwünscht).  
Entlohnung lt. KV für Maler, Lackierer und Schilderhersteller. Bereitschaft zur Überzahlung je 
nach Kenntnissen bzw. Qualifikation 
 
Wenn Sie leistungsbereit sind und eine Anstellung in einem soliden und  erfolgreichen 
Unternehmen anstreben,  bewerben Sie sich bei: 
Bauschutz GesmbH & CO KG, Dieselstraße 9, 4600 Wels 
z. Hd. Fr. Gisela Bayer oder gisela.bayer@bauschutz.at 

www.sport2000rent.com

ZENTRASPORT ÖSTERREICH e. Gen.
4694 Ohlsdorf, Ohlsdorfer Straße 10
Tel.: +43 (0) 7612 / 780-0, www.sport2000.at

FRONT OFFICE-ASSISTENT/IN
Ihre Aufgaben
· aktive Betreuung von Kunden und Händlern (Email, Telefon)
· Korrespondenz in der Reservierungszentrale
· Bearbeitung von Anfragen und Reservierungen
· Datenpfl ege im System
· administrative und organisatorische Tätigkeiten
· Aufbereitung von Unterlagen

Ihr Profi l
· abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
· versiert im Umgang mit MS-Offi  ce
· freundliches und kommunikatives Auftreten
· sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
· selbstständiges Arbeiten
· Kontaktfreudigkeit
· Teamplayer und Zuverlässigkeit

Unser Angebot
· Förderung ihrer laufenden Weiterbildung
· herausforderndes Aufgabengebiet in einem expandierenden 

Unternehmensfeld
· das kollektivvertragliche Mindestgehalt beträgt derzeit € 1.600,- brutto

(Bereitschaft zur Überzahlung abhängig von Erfahrung und Qualifi kation)

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
zH Hr. Markus Mitterlehner per E-Mail an: m.mitterlehner@sport2000.at

SPORT 2OOO  zählt zu den 
größten Sporthandelsorganisationen 
Österreichs. Wir verstärken unsere 
Sport2000 rent-Abteilung in der Unter-
nehmenszentrale in Ohlsdorf um fol-
gende Position:

Altmünster: 3-Zi-Wohnung
in ruhiger Lage und herrlichem
Ausblick, neues Bad und WC,
Niedrigenergie, HWB 37,
€ 167.000,- (bei Kreditüber-
nahme)
Gmunden: barrierefreier,
schöner Neubau mit möblierter
Küche, 112 m², 4 Schlafzim-
mer, Balkon, Lift, perfekte In-
frastruktur, 1 TG-Platz,
HWB 33, € 346.500,-.
Gmunden: sehr schöne ETW
in ruhiger Zentrumslage, 85 m²
Wfl., 3 Schlafzimmer, gr. Terras-
se, 1 TG-Platz, HWB 78,
€ 269.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701.

Gmunden:
Verlängerung Höflmayr-
straße, 3. Bauabschnitt
9 Wohnungen im Stil der
bauART, HWB unter 30.
Baubeginn September 2017.
Info unter: 0664-75020246
bauART-Haus, 4844 Regau
meineigenheim.at

Gmunden:
Verlängerung Höflmayr-
straße, 2. Bauabschnitt
nur noch 1 Wohnung im Stil der
bauART frei, HWB unter 30.
Baubeginn erfolgt!
Info unter: 0664-75020246
bauART-Haus, 4844 Regau
meineigenheim.at

Traunkirchen: 749 m² Bau-
grund mit schönem See- und
Gebirgsblick am beliebten
Mühlbachberg, € 238.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664-9190701

Altmünster: 30-95 m²,
möbliert. 0680-1314129.

Gmunden: 3-Zi.-Wohnung,
82m², für 2-3 Personen, Küche
eingerichtet, Balkon, Kellerab-
teil, Garage, Badeplatz, € 590,-
+ BK € 245,-. 0664-3165419.

Gmunden-Pinsdorf: 2 wunder-
schön, neu renovierte Wohnun-
gen, 75 m² und 70 m² in ruhi-
ger Lage, direkt am Bach, inkl.
Garage und Garten, € 650,-
bzw. € 620,-+BK+HK+Strom.
0699-19965225.

Lambach/Offenhausen: geräu-
mige 64 m² und 68 m² Woh-
nungen.  07247-50501
Roitham am Traunfall:
45 m²-Wohnung, 1 SZ.
0680-1179877.
Schwanenstadt: teilmöblierte
Wohnung, 85m², inkl. Balkon,
mit Tiefgaragenplatz, zentrums-
nahe, € 550,- plus BK, ab Fe-
bruar 2018. Anfragen/Informa-
tionen: 0664-1691884, Micha-
el Hrubesch.
Vöcklamarkt: Wohnung, 75m²,
neu renoviert mit neuer Küche
(ohne Ablöse), 2 Schlafzimmer,
Wohnzimmer, Küche, Bad, WC,
Speis. 0664-2432019.

Gschwandt: Geschäftslokal zu
vermieten, 66 m². 0664-
5630516

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

bietet ab 1.3.2018 TOP-
JOB am neuen Standort Re-
gau. Top Klima - Einschu-
lung - attraktiver Arbeits-
platz - Bezahlung über
KV. Voll- oder Teilzeit auch
Neueinsteiger oder Branchen-
fremde, 5 Tagewoche,
Sonn- u. Feiertag frei
  0676-4680123,
Mail: office@sonnstein.com

Familie sucht zur Unterstüt-
zung eine engagierte, pünktli-
che, zuverlässige Haushaltshilfe
am Berg in Neukirchen/Alt., Ar-
beitszeit: 1mal/Woche für ca.
4h. Bewerbung unter 0664-
73151515.

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Fa. IHB Egger sucht Mitarbeiter/
in für den Winterdienst im
Raum Gmunden/Laakirchen/
Ohlsdorf auf Stundenbasis.
Bewerbung unter 0650-
8128115.

Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf Vollzeit
(€ 1.528,- brutto, Überzahlung
möglich) und geringfügiger Ba-
sis, max. € 425,70 für REGAL-
BETREUUNG in Baumärkten
in GMUNDEN. Bitte eine
schriftliche Bewerbung mit Le-
benslauf senden: n.traxl@
merch.at
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STELLENANGEBOTE

>> Diverses Personal

>> Medizinisches Personal

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Hauspersonal

Unseren Leitsatz PASSION CREATES INNOVATION leben wir mit Überzeugung. Und das so erfolgreich, dass wir unser Team 
erweitern. An unserem Standort in Ebensee suchen wir zum sofortigen Einstieg einen Mitarbeiter (m/w) in Vollzeit als

SCHICHTFÜHRER
SPRITZGUSS
In dieser Funktion sind Sie verantwortlich für die bedarfsgerechte Personaleinsatzplanung und maßgeblich 
an der Sicherstellung von Produktions- und Qualitätszielen beteiligt.

SIE BEGEISTERN SICH FÜR ... 
   Personaleinsatzplanung von Facharbeitern und Werkern an den Maschinen und Anlagen
   Führen von Mitarbeitern, einschließlich Einweisung, Schulung und Weiterbildung
   Ef� ziente Vorbereitung und Durchführung der erforderlichen Rüstvorgänge, Prozessanläufe, Serien- und
   Musterungsprozesse sowie Verfügbarkeitsprüfungen
   Sicherstellung der notwendigen Dokumentation (Schichtberichte, Tageskennzahlen, etc.)
   Ausschussreduzierung und Optimierung der Fertigungsprozesse
   Sicherstellung der Fertigungsvorgaben wie Materialeinsatz, Personaleinsatz sowie der geforderten Qualität, 
   Liefertermine und Mengen mit Bestandsverantwortung

... UND BRINGEN FOLGENDE QUALIFIKATIONEN MIT?
   Abgeschlossene Lehre zum Kunststofftechniker oder vergleichbare Ausbildung
   mehrjährige Berufserfahrung und erste Führungserfahrungen
   Gute MS-Of� ce Kenntnisse
   Schicht- und Überstundenbereitschaft (3er Schicht)
   Hohes Qualitätsbewusstsein und Flexibilität
   Kommunikations- sowie Teamfähigkeit, Selbstständigkeit und Organisationsvermögen

DANN BIETEN WIR:
Einen sicheren Arbeitsplatz in einer spannenden Industrie, interessante Möglichkeiten zur Weiterentwick-
lung in einem kollegialen Arbeitsumfeld sowie attraktive Zusatzleistungen. Für Ihre Einsatzbereitschaft und 
Leistungsorientierung erhalten Sie je nach beru� icher Erfahrung und Quali� kation einen Bruttojahreslohn ab 
EUR 37.000,46 exkl. Schichtzulagen.

POLYTEC PLASTICS Ebensee GmbH
Steinkogelstraße 32  l  4802 Ebensee, Österreich

Die POLYTEC GROUP ist ein führender Entwickler und Hersteller von hochwertigen Kunststoffteilen – mit 
26 Standorten und über 4.500 Mitarbeitern weltweit. Das österreichische Unternehmen ist Komplettanbieter 
im Bereich Spritzguss, Spezialist für faserverstärkte Kunststoffe sowie Produzent von Originalzubehörteilen aus 
Kunststoff und Edelstahl. Als kompetenter Partner bietet POLYTEC zudem individuelle Industrielösungen aus 
Polyurethan und die zu deren Herstellung notwendigen Anlagen.

INTERESSIERT?
Bitte bewerben Sie sich über
unser Karriereportal unter
jobs.polytec-group.com

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir

Wir bieten: Dauerstelle in Voll-, Teilzeit oder / und 
Wochenend-Beschäftigung. Arbeitszeit von 6 - 22 Uhr.
Entlohnung: € 1.540,- brutto auf Basis Vollzeitbeschäfti-
gung mit Bereitschaft zur Überbezahlung

Tankstellenshopmitarbeiter/in

LEhrLing Einzelhandelskaufmann/-frau
Bewerbung:
BP Tankstelle Borojevic
Neue Landstraße 68, 4655 Vorchdorf, Tel: 0664/2538015
Mail: r52583@bprosi.at

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

                             sucht 
                        produktive(n) 

Vorarbeiter/in
für therapiezentrum am 
Gmundnerberg 
Mit Kenntnissen in reinigung und 
organisation! 
aZ: 7:30 – 13:30, 5 tage/30 Std/
Woche, Lohn: 9,39 € brutto/Std 
bewerbung an Fr. altenberger, 
altenberger@schmidt-reinigung.at 
und 0664/8352098

Wir freuen uns .....

sucht
ReinigungskRaft (m/w)
für 4810 gmunden
MO-FR, 40 Stunden- nach 
Absprache mit Frau Prielinger, 
Kommunikationssichere 
Deutschkenntnisse
€ 8,68 brutto/Std.
Bewerbung: 0664 / 805 744412
ISS Ohlsdorf
http://jobs.issworld.at

sucht
ReinigungskRaft (m/w)
für 4655 Vorchdorf
MO-FR, 7,5 Stunden - nach 
Absprache mit Frau Prielinger  
Kommunikationssichere 
Deutschkenntnisse
€ 8,68  brutto/Std.
Bewerbung: 0664 / 805 744412
ISS Ohlsdorf
http://jobs.issworld.at

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Zur Verstärkung suchen wir in
Bad Ischl ab sofort eine/n
Parkraumüberwacher/in
- geringfügige Beschäfti-
gung. Als eine dynamische
und flexible Person kontrollie-
ren Sie Parkplätze auf Falsch-
parker mittels Applikation am
Smartphone, das Ausstellen
von Pönalgebühren und Anbrin-
gung an den Fahrzeugen ge-
hört ebenso zu Ihren Tätigkei-
ten. € 430,-- 9 Std./Woche.
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung per E-Mail: APCOA
PARKING Austria GmbH
personal@apcoa.at

Interesse an der Ausbildung
zum Beruf "Zahnärztliche Assis-
tentin"? Gerne nehmen wir Ih-
re Bewerbung entgegen.
Zahnarztpraxis Dr. Günther
Bendas, Traunkirchen, 07617-
2924 oder 07617-2250

Suchen für Privathaushalt in
Gmunden zuverlässige Reini-
gungskraft. Anrufe bitte nach
16.00 Uhr!  0664-1456659.

MALER-GESELLE
auch Sa./So
(Österreicher)
sucht Arbeit 0664-2542347
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WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE BEWERBUNG AN:
Automobile Mairhuber GesmbH, z.H. Herrn Peter Feller,
August Mairhuber-Straße 1, 4664 Laakirchen oder via
E-Mail an: peter.feller@automobile-mairhuber.at
Entlohnung: Brutto Euro 1.800,– Vollzeit/Monat.
Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender Qualifikation.

W I R S T E L L E N E I N :
KFM. MITARBEITER/IN
im TEILELAGER

für Zubehörverkauf, Ersatzteilausgabe
Werkstätte, Lagerhaltung mittels
Lager-EDV sowie Garantieabwicklung.
Sie verfügen über eine Ausbildung und
Erfahrung im KFZ-Bereich oder als Einzel-
handelskaufmann/-frau, EDV-Kenntnisse
und eine rasche Auffassungsgabe?

Hilfskraft
für das Oö. Landes-Gästehaus St.Wolfgang - Dauerposten,
Teilzeit mit voraussichtlich 20 Wochenstunden

Sie haben an dieser Stelle Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Nähere Informationen:
■ karriere.land-oberoesterreich.gv.at
■ Entlohnung: Funktionslaufbahn [LD 25] des Oö. Gehalts-

gesetzes 2001
■ Frau Barbara Büchl, Abteilung Personal-Objektivierung,

Tel. +43 732 7720-112 42
Senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 17.Jänner 2018
(Datum des Einlangens) online oder per E-Mail
(karriere@ooe.gv.at).

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

TOP IM JOÖB

Oberösterreichs größte Privatbrauerei aus dem  
Salzkammergut sucht eine/n  

Mitarbeiter/in  
Vertriebsinnendienst
Genaue Informationen finden Sie auf unserer Homepage:

http://www.schloss-eggenberg.at/de/jobs

Es wird ein Bruttomonatsgehalt ab EUR 2.000,00 in Abhängigkeit von den 
mitgebrachten Qualifikationen geboten. Senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen an: Brauerei Schloss Eggenberg, z.H. Frau Müllecker, 
Eggenberg 1, 4655 Vorchdorf oder per mail an: Daniela.Muellecker@schloss-
eggenberg.at

Genaue Informationen finden Sie auf unserer Homepage:

Kohlwehr 1
4694 Ohlsdorf

Das Waldesruh-
Team sucht 

Verstärkung:
engagierten

Service- 
mitarbeiter

(m/w)
mit Berufserfahrung 
in der gehobenen 

Gastronomie
Bezahlung laut Kollektivlohn:

€ 1.800,- brutto/Monat,
Überzahlung gerne möglich. 

bewerbungen an Franz 
Wiesmayr oder telefonisch 
unter 0664 / 53 26 237

Deine Voraussetzungen:
-  Kenntnisse in der Gartenpflege und nachweisbare               
 Berufspraxis
- Führerscheinklassen B, idealerweise E zu B und F
- Selbständigkeit, Genauigkeit, Zuverlässigkeit
- Körperliche Belastbarkeit

Maschinenring Gmunden 
z.Hd. Markus Schumergruber, Pichlhofstraße 62a, 4813 Alt-
münster, E: gmunden@maschinenring.at, T: 05 9060 408 
oder online unter: www.maschinenring.at/maschinenring-
jobs

Landschaftspfleger/in

Zur weiteren Verstärkung unseres Teams suchen wir in 
Voll-/Teilzeitbeschäftigung (ab 30 Wochenstunden) mit 
Dienstort Altmünster eine/n

Der kollektivvertragliche Mindestlohn beträgt € 1700,- brutto 
pro Monat zzgl. Diäten. Überzahlung je nach Qualifikation und 
Erfahrung.

Bewerbungsunterlagen an: 

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: 0664/815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Für unser professionelles und kreatives Team in Vorchdorf, 
in welchem Du Deine Karriere fachlich und persönlich 

überdurchschnittlich entwickeln kannst!
  30-40 Stunden Woche
  Überbezahlung 
 (Provision) möglich

Wenn Du Lust hast 
ein junges Team  zu leiten, 

dann bewirb Dich jetzt bei uns!

Lisa Thalinger
Arbeiterheimstraße 31, 

4662 Laakirchen
T 07613 20029, 

Lisa@SchnittVision.at
www.schnittvision.at

Wir suchen eine Salonleitung!

Florian Berger GmbH
Breitenschützing 85, 4691 Schlatt
Tel.: +43 (0) 7673 / 400 72 - 0
robert.gasselsberger@berger-maschinen.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
für den Standort Schlatt eine/n

Stapler, Landmaschinen oder Nutzfahrzeug

Techniker/in
Ihre Aufgabe:
- Service und Reparatur von Gabelstaplern
- Durchführung der Tätigkeit im Innendienst
(Außendienst möglich)

- Kontaktfreudigkeit sowie freundliches Auftreten
gegenüber Kunden

Ihre Vorraussetzungen:
- abgeschlossene technische Ausbildung
- Erfahrung im Stapler-, Landmaschinen- und
Nutzfahrzeug-Sektor

- Kenntnisse in den Bereichen Hydraulik und Elektrik
Unser Angebot:
- Arbeiten in einem jungen, dynamischen Team
- gute Aufstiegschancen
- Entlohnung lt. KV Brutto € 2.134,73 monatlich/auf
Vollzeitbasis, Überbezahlung nach Qualifikation möglich

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

www.berger-maschinen.at
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TESTFAHRT

Hyundai Kona: das Vollwert-SUV
Zugegeben, groß ist er nicht, der 
Hyundai Kona. Dennoch bie-
tet er fast alles, was man sich 
von einem ordentlichen SUV 
erwartet.

Wichtig ist die Wahl der Modell-
Variante – wer eher am oberen 
Ende der Preisliste stöbert, wird 
auch ordentlich bespaßt. Der 
Hyundai Kona trägt modernes 
SUV-Design. Der markentypi-
sche Kühlergrill ist umrahmt 
von einer Vielzahl an Design-
Applikationen, die das Auto un-
verkennbar wirken lassen. 
Beim Interieur macht Hyundai 
auch keine Fehler. Die Architek-
tur des Dashboards ist modern, 
es kombiniert eine überschau-
bare Anzahl an Bedienknöpfen 
für die wichtigsten Funktionen 
mit einem verzögerungsfrei an-

sprechenden Touchscreen-Mo-
nitor. Vorne sitzt man unbeengt 
und ergonomisch perfekt. Das 
Kofferraum-Volumen liegt im 
Klassenschnitt. Getestet wurde 
das 177 PS starke Kona Spitzen-
modell. Der starke Benziner be-
� ügelt das SUV zu mehr als or-

dentlichen Fahrleistungen – der 
Testschnitt von 8,5 Litern Super 
geht dabei in Ordnung. Das seri-
enmäßige DSG-Getriebe leistet 
sich auch keine Schwäche. Jeden-
falls wechselt es die Gänge rasch, 
angenehm weich und gut ver-
schliffen. Damit es traktionsbe-

dingt keine Brösel gibt, vergönnt 
Hyundai dem stärksten Kona se-
rienmäßig Allrad. Preislich star-
tet der stärkste Kona bei 30.990 
Euro. Da ist dann auch schon fast 
alles mit dabei. Als Gegenleis-
tung gibt es eine Ausstattung, die 
sich gewaschen hat. Voll-LED 
Scheinwerfer, Navi, Sitzheizung 
und -lüftung, Lenkradheizung, 
Head-up Display, eine indukti-
ve Handyladeschale, das volle 
Fahrassistenzprogramm und fünf 
Euro NCAP-Sterne obendrauf 
seien hier einmal erwähnt. Mehr 
auf www.fahrfreude.cc

Der Hyundai Kona mit modernem SUV-Design ist ab 30.990 Euro erhältlich.

Fo
to

: F
ah

rfr
eu

de
.c

c

Vignette 2018 gratis!

Hausmesse am 12. und 13. Jänner 2018

Weichselbaumer
4812 Pinsdorf - Leitenstraße 41
07612/64653-0

Ford4you Store
4840 Vöcklabruck - Ida-Pfeiffer-Straße 8
07672/72355-0

Ford FOCUS4you 1,6Ti-VCT, 63kW/85PS, Kraftstoffverbr. ges. 6,0 l/100 km, CO2-Emission
136 g/km, Symbolfoto | *Beginnendmit Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km. 1) Netto Aktionspreis
inkl. Kurzzulassung, Händlerbeteiligung, Inkl. USt. undNoVAund 5 Jahre Garantie. Solange der Vorrat reicht. Vor-
behaltlich Druck- u, Satzfehler. Nähere Informationen aufwww.ford4you.at.

DER FORD
FOCUS SCHON AB € 13.990,- 1)

AUSSTATTUNGSHIGHLIGHTS:
5-Türer, 85 PS, 1,6 Ti-VCT
AUDIOSYSTEM FORD SYNC
BEHEIZBARE VORDERSITZE UVM

VERKEHRSSTATISTIK

Fünf Verkehrstote im 
Bezirk Gmunden
BEZIRK GMUNDEN. Seit den 
traurigen Spitzenzahlen Anfang 
der 1970er-Jahre nimmt die Zahl 
der Verkehrstoten in Oberöster-
reich langsam aber stetig ab: 
Waren 1972 noch 454 im Stra-
ßenverkehr verlorene Menschen-
leben zu beklagen, so weist die 
Verkehrsstatistik des Landes 
Oberösterreich für 2017 insge-
samt 81 Verkehrstote auf.
Im Bezirk Gmunden starben fünf 
Menschen – um drei weniger als 
im Jahr zuvor. Auch in sieben 
anderen Bezirken ging die Zahl 
der Verkehrstoten zurück, am 
stärksten in Vöcklabruck (minus 
sechs Tote). Der höchste Anstieg 
war in Kirchdorf zu verzeichnen 
(plus fünf Tote).
Bezüglich der Unfallursachen 
liegen Unachtsamkeit und nicht 

angepasste Geschwindigkeit mit 
28 beziehungsweise 17 Prozent 
an der Spitze. Es folgen Vorrang-
verletzungen, Fehlverhalten von 
Fußgängern und Überholen.

Im vergangenen Jahr kam es zu vielen 
schweren Unfällen – fünf Personen 
starben. Dieser Unfall in Pinsdorf 
endete glücklicherweise glimpfl ich.

Foto: Wolfgang Spitzbart
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BILANZ

ÖAMTC im Bezirk Gmunden 
stand 2017 im Dauereinsatz
GMUNDEN/BAD ISCHL. Stütz-
punkt-Teams aus Gmunden 
und Bad Ischl leisteten im Vor-
jahr knapp 12.700 Pannenhil-
fen und Abschleppungen. Leere 
Batterien waren Pannenur-
sache Nummer 1, dahinter folg-
ten Probleme mit Motor und 
Motor-Management.

Auf ein einsatzreiches Jahr kön-
nen die Gelben Engel aus dem 
Bezirk zurückblicken: 10.300 
Pannenhilfen und 2400 Abschlep-
pungen summierten sich zu über 
12.700 Einsätzen auf der Straße. 
Direkt an den beiden Stützpunk-
ten in Gmunden und Bad Ischl 
wurden weitere 7300 kleinere 
und größere Pannen behoben. 
Dazu kamen tausende technische 
Dienstleistungen wie  Pickerl- 
oder die Kaufüberprüfung. 
„Schwache, leere oder defekte 
Batterien waren auch 2017 der 
häu�gste Pannengrund. Sehr 
viele Einsätze gab es auch wegen 
Problemen mit dem Starter, Rei-
fenschäden sowie vergessenen, 
verlorenen oder eingesperrten 
Schlüsseln“, sagt ÖAMTC-

Stützpunkt-Gmunden-Leiter 
Michael Osterkorn. „2017 ge-
hörte wegen des kalten Jänners 
und des starken Urlauberver-
kehrs im Sommer generell zu 
den einsatzstärksten Jahren in 
der Geschichte des Clubs“, so 
sein Bad Ischler Kollege Frank 
Dimmer. Derzeit sind in den 
beiden ÖAMTC-Stützpunkten 

im Bezirk Gmunden insgesamt 
24 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Pannendienst sowie im 

Prüf- und Beratungsbereich be-
schäftigt. 
Eine „Verschnaufpause“ für die 
Gelben Engel gibt es derzeit üb-
rigens nicht: Sinken die Tem-
peraturen unter minus 10 Grad, 
können sich die Einsatzzahlen 
gegenüber „normalen“ Tagen 
schnell verdoppeln oder sogar 
verdreifachen.

Starthilfe-Einsatz: Auch 2017 waren im Bezirk Gmunden leere Batterien Pannenursache Nummer 1.          Foto: ÖAMTC

2017 war eines der 
einsatzstärksten Jahre in 

der Geschichte des Clubs.

FRANK DIMMER

DIGITALE VIGNETTE

Bis 14. Jänner 
zu kaufen
Wer die neue digitale Vignet-
te haben will – und wenn diese 
schon ab 1. Februar gültig sein 
soll, muss diese bis spätestens 
14. Jänner kaufen. Die Gültigkeit 
tritt erst am 18. Tag nach Kauf in 
Kraft, aufgrund des Rücktritts-
rechts bei Online-Käufen. 
Die digitale Vignette kann online 
ausschließlich über das Maut-
system der ASFINAG erworben 
werden. Dabei wird das Kennzei-
chen registriert.

T-ROC-PRÄSENTATION

Frühstück bei Esthofer
VÖCKLABRUCK/PINSDORF/
VORCHDORF. Zum Frühstück 
mit dem neuen VW T-Roc lädt das 
Auto Esthofer Team am Samstag, 
13. Jänner, von 8.30 bis 12.30 Uhr 
herzlich ein – zum Schnuppern, 
zum Anschauen, zum Hineinsit-
zen und Probefahren.

Neuer T-Roc zu Gast
Mit dem neuen VW T-Roc ist ein 
Fahrzeug aus dem Hause Volks-
wagen beim Auto Esthofer Team 
gelandet, das seinesgleichen 

sucht. Eine wunderschöne sport-
liche Trend� gur, astrein, optisch 
fein, und unglaublich geräumig – 
etwas kleiner wie der große Bru-
der Tiguan, aber oho. 
Begleitet wird der neue T-Roc 
von allen anderen Neuheiten aus 
dem Hause VW, Sonderschnäpp-
chen und dem Frühstück an allen 
VW Esthofer Standorten, ausge-
nommen in Bad Ischl. Hier � ndet 
eine Weber Grillshow statt, zu der 
das Auto Esthofer Team ebenfalls 
herzlich einlädt. Anzeige

Gemütliches Frühstück samt Probe-
fahrgelegenheit beim Auto Esthofer 
Team am Samstag, 13. Jänner
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SKISPRINGEN

Raudaschl siegt im Austriacup, 
Steiner verpasst Weltcupeinsatz
ST. WOLFGANG/BAD ISCHL/
BAD GOISERN. Beim Austria-
Cup in Villach holte sich Eli-
sabeth Raudaschl ASVÖ Nor-
dicskiTeam Salzkammergut 
(NTS) zwei Tagessiege. Großes 
Pech hatte Max Steiner in Bi-
schofshofen.

Trotz Verkühlung sprang Maxi-
milian Steiner  bei den beiden 
Austria-Cup-Bewerben in der 
Herrenklasse auf der HS-98-
Schanze mit 93 und 90 Metern 
auf Rang 2 sowie mit 93,5 und 
92,5 Metern auf den dritten Platz. 
Damit quali� zierte er sich für den 
Vierschanzen-Tournee-Bewerb 
in Bischofshofen. Bei der dorti-
gen Qualifikation fehlten dem 

Ebenseer ganze 0,1 (!) Punkte 
auf Rang 50, der ihm ein Duell 
mit Quali� kationssieger Dawid 
Kubacki vor Millionen TV-Zu-
schauern eingebracht hätte.
In den Damenbewerben des Aus-
triacups sicherte sich Elisabeth 
Raudaschl mit soliden Sprün-

gen an beiden Tagen souverän 
den Sieg. Katharina Ellmauer 
holte bei den Juniorinnen je-
weils Rang 6. Bei den Junioren 
platzierte sich Florian Mittendor-
fer auf den Rängen 6 und 7. Für 
Max Schmalnauer reichte es für 
jeweils Platz 13.

Deubler und Gaisberger  
Landesmeister
Bei den OÖ-Landesmeisterschaf-
ten in Hinzenbach holten die zehn 
NTS-Athleten sechs Stockerlplät-
ze. In der Klasse Kinder 1 gewann 
Simon Gaisberger Gold vor Luca 
Grieshofer. Bei den Kindern 2 war 
Elisa Deubler eine Klasse für sich 
und sicherte sich Landesmeister-
titel. Raphael Lippert verpasste 
mit Rang 4 knapp das Stockerl. 
Auf der HS-47-Schanze  eroberte 
Sigrun Kleinrath Bronze. In der 
Schüler-1-Klasse belegten Jakob 
Peer, Michael Steinacher und Ra-
phael Lippert die Ränge 4, 5 und 
7. Zwei weitere Medaillen gab es 
in der Schüler-2-Klasse durch Ni-
kolaus Mair (Silber) und Philipp 
Steinbacher (Bronze). 

Doppelsieger-Lachen bei Raudaschl Die Medaillenhamsterer des NTS
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MARATHON

Olympiasieger macht Lust auf mehr
LINZ. Erster großer Höhepunkt 
im Vorfeld des von Tips prä-
sentierten 17. Oberbank Linz 
Donau Marathon am 15. April 
ist der Kick Off mit Olympia-
sieger Dieter Baumann.

von REINHARD SPITZER

Gold über 5000 Meter holte der 
heute 52-Jährige bei den Spielen 
1992 in Barcelona. Am Donners-

tag, 25. Jänner (18.30), begeis-
tert der Europameister von 1994 
in Helsinki zum Thema „Ziele, 
Zeiten, Zäune“ das Publikum im 
Oberbank Donau Forum. Exem-
plarisch zeigen Baumanns Worte, 
wie er sich nach großen Siegen 
und auch Niederlagen immer 
wieder neu motivieren konnte. 
Der Deutsche gilt als begnadeter 
Erzähler, der begeistern kann, 
praxisnahe Beispiele bringt und 
Lust macht, neue Herausforde-
rungen anzunehmen.
Anmeldungen an linzmarathon@
liva.linz.at. Der Eintritt ist frei.

Erster Nennschluss naht
Erstmals haben die Teilnehmer 
am Oberbank Linz Donau Ma-
rathon die Möglichkeit zum Ab-
schluss einer UNIQA Stornover-
sicherung. Diese muss direkt bei 
der Anmeldung gebucht werden, 

im Nachhinein ist das nicht mehr 
möglich. Ebenfalls gleich bei der 
Onlinenennung kann die Medail-
lengravur mit Name und persön-
licher Laufzeit bestellt werden. 
Eine Bargeldmitnahme am Ma-

rathontag ist daher nicht nötig. 
Nähere Infos und Anmeldungen, 
erster Nennschluss zu deutlich 
vergünstigten Konditionen ist am 
Freitag, 19. Jänner, im Internet 
unter www.linzmarathon.at

Rund 20.000 Aktive geben sich am 15. April wieder die Ehre. Foto: Klaus Mitterhauser

Olympiagold eroberte Dieter Bau-
mann 1992 in Barcelona. Foto: LIVA



/ anzeigen www.tips.at31 02. WOCHe 2018 Sport

OÖ AUTO GÜNTHER HALLENCUP

Salzkammergut-Klubs starten durch
GMUNDEN/BAD ISCHL. Beim 
von Tips präsentierten OÖ Auto 
Günther Hallencup starten die 
16 LT1 OÖ-Ligisten in das neue 
Fußballjahr. Schauplatz des mit 
20.000 Euro dotierten Großer-
eignisses von 12. bis 14. Jänner 
ist das Sportzentrum Traun.

von REINHARD SPITZER

Mehr als nur mitspielen wollen 
der SV Gmundner Milch und 
SV Zebau Bad Ischl in der Vor-
rundengruppe West mit Titelver-
teidiger Wallern, SV Pöttinger 
Grieskirchen, ASV Gastro Pro�  
St. Marienkirchen/P., SV Grün-
Weiß Micheldorf, FC Daxl An-
dorf und Junge Wikinger Ried.

Gleich drei Mal an der Spitze
Mit drei ersten Plätzen Rekord-
sieger des OÖ Auto Günther 

Hallencups ist Askö Donau Linz. 
Die traditionell sehr spielstarken 
Kleinmünchner triumphierten 
2013, 2014 und 2016. Je einmal 

zu „Hallenkaisern“ kürten sich 
Gastgeber SV Traun bei der Pre-
miere 2011, SV Pöttinger Gries-
kirchen (2012), ATSV Stadl-Pau-

ra (2015) und vergangenes Jahr 
der SV Zaunergroup Wallern.

Familien wieder am Ball
Gültigkeit beim von Tips prä-
sentierten OÖ Auto Günther 
Hallencup haben die vom Ober-
österreichischen Fußballverband 
gemeinsam mit dem Sportland 
Oberösterreich gestalteten Kon-
ditionen im Rahmen der Aktion 
„Familien am Ball“. Kauft ein 
Erwachsener eine Eintrittskarte 
zum Normalpreis, dürfen alle an-
deren auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Personen kosten-
los mit in die Halle.
Nähere Infos wie den genauen 
Spielplan oder die Höhepunk-
te des Rahmenprogramms wie 
das Duell heimischer „Legen-
den“ gegen eine Auswahl Medi-
en/Sponsoren gibt‘s im Internet 
unter www.ofv.at

SV Gmunden (vo.) und SV Bad Ischl treffen sich wieder in der Vorrunde. Foto: Lui

BASKETBALL

Swans-Siegesserie zu Ende
GMUNDEN. Die Swans im 
Sinkfl ug: Nach der Niederlage 
in Traiskirchen mussten die 
Gmundner gegen Kapfenberg 
auch die erste Heimniederlage 
der Bundesligasaison hinneh-
men.

Zu Beginn des Basketballjahres 
hatten die Traiskirchner Lions die 
zwölf Spiele andauernde Sieges-
serie der Swans beendet. Stark er-
satzgeschwächt – Tilo Klette und 
Povilas Gaidys fehlten – muss-
ten die Swans, erstmals seit der 
Auftaktniederlage im Oktober, 
Punkte abgeben. Ohne ihren rou-
tinierten Inside-Duo Tilo Klette 
(krank) und Povilas Gaidys (ver-
letzt) in Traiskirchen zollten die 
„Schwäne“ dem schnellen Um-
schaltspiel der Niederösterreicher 
Tribut und verloren 82:95.

Im Heimspiel gegen Titelfavorit 
Kapfenberg kam der Spielª uss 
nach sehr guten Anfangsminu-

ten bei den Swans immer mehr 
ins Stocken. Auch in der zweiten 
Halbzeit wussten die Traunsee-
städter den Steirern nichts mehr 
entgegenzusetzen und so musste 
man sich deutlich  67:90 geschla-
gen geben. Dennoch bleiben die 
Gmundner vorerst Spitzenreiter 
– allerdings nur mehr zwei Punk-
te vor Kapfenberg und Traiskir-
chen.

Wichtiges Auswärtsspiel am 
Sonntag
Am Sonntag, 14. Jänner, müssen 
die Swans bei den Fürstenfeld 
Panthers antreten. Sollte man 
dieses Spiel gewinnen, beendet 
man die erste Hälfte des Grund-
durchgangs an erster Stelle. Die 
ist auch für den Cup-Bewerb von 
Bedeutung, könnte man doch in 
der „Pick-Round“ sich als erstes 
Team den Gegner auswählen.

Zu selten konnten sich die „Schwäne“ 
gegen Kapfenberg durchsetzen.

Foto: Kienesberger

GMUNDEN .  Die Traunsee 
Sharks 1 treffen am Sonntag, 14. 
Jänner, um 18 Uhr zuhause auf 
den EC Wels. Die Messestädter 
liegen in der Tabelle der 1. OÖ 
Eishockeyliga unmittelbar vor 
den Gmundnern auf dem vier-
ten Platz. Im Hinspiel hatten die 
Sharks eine 1:5-Schlappe erlit-
te, Revanche ist also angesagt. 
Zwei Tage vorher müssen die 
„Haie“ allerdings bereits beim 
ungeschlagenen Tabellenführer 
Amstetten antreten.

Sharks 2 verlieren
In der 2. OÖ Eishockeyliga unter-
lagen die Traunsee Sharks 2 am 
Sonntag Tabellenführer ASKÖ 
Grizzlies Linz mit 5:9. Bis zum 
4:4 hielten die Gmundner mit, 
doch dann zogen die Gäste 
davon, ehe Felix Maxer den fünf-
ten Sharks-Treffer erzielte.

EISHOCKEY

Sharks treffen 
auf EC Wels
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RODEL-WELTCUP

Unterberger brennt 
bereits auf Revanche
BAD GOISERN. In der Höhle 
des Löwen war für Tina Unter-
berger nichts zu holen. Beim 
zweiten Weltcuprennen der 
Naturbahnrodler im südtirole-
rischen Latzfons lag sie nach 
dem ersten Durchgang noch auf 
Schlagdistanz zum Podest, doch 
dann rutschte die 30-jährige Bad 
Goiserin im zweiten Durchgang 
zurück und beendete das Rennen 
als Fünfte. 
Bei teils aufgeweichter Piste war 
es für die Naturbahnrodlerin-
nen schwierig die Ideal-Linie 
zu finden. Am besten mit den 
schwierigen Verhältnissen kam 
die Südtirolerin Evelin Lantha-
ler zurecht. „Ich war einfach zu 

langsam und dafür kassiert man 
zu Recht schnell eine „Watschn“, 
so Unterberger, der schließlich 
0,17 Sekunden auf einen Podest-
platz fehlten.

Schon am Wochenende folgt 
nächstes Weltcuprennen
Der dritte Weltcup hätte eigent-
lich in Moskau statt� nden sol-
len, doch die warmen Tempera-
turen machen den Athleten einen 
Strich durch die Rechnung. Als 
Ersatzort wurde mit Moos im 
Passeiertal erneut eine Südtiro-
ler Naturbahn ausgewählt.  Dort 
bietet sich für Unterberger bereits 
am kommenden Wochenende die 
Chance, zurückzuschlagen.

Tina Unterberger landete beim Weltcuprennen in Latzfons Rang 5.   Foto: Ch. Walch

FUSSBALL

Damen suchen Trainer
ALTMÜNSTER. Mit 13 Punkten 
aus fünf Spielen sicherten sich 
die Fußballerinnen des FC Alt-
münster am Dreikönigstag beim 
Regionsturnier Kremstal den 
Sieg. Die Altmünsterinnen hiel-
ten Union Pettenbach (12), SV 
Windischgarsten und Kematen 
Piberbach (je sieben Zähler) auf 
Distanz. 
Die Treffer für das Siegerinnen-
Team erzielten Debi Mirjanic 
(sieben Tore), Sophie Stelzham-
mer (drei Tore), Sarah Stelzham-

mer, Kathi Haas, Melanie Ober-
müller, Susanne Schuhmeier und 
Kathi Hrouda (je ein Tor).
Trotz des großen Erfolges suchen 
die Fußball-Damen aus der Lan-
desliga dringend einen Cheftrai-
ner/in, weil Engelbert Haas aus 
beru� ichen Gründen nicht mehr 
zur Verfügung stehen kann. 
Nähere Auskünfte erteilen FC 
Altmünster-Obmann Reinhardt 
Weindlmayr (0664/8484548) und 
Kapitänin Susanne Schuhmeier 
(0699/10110233).

BADMINTON-BUNDESLIGA

Zwei Niederlagen
OHLSDORF/VORCHDORF. In 
der letzten Hinrunde der 2. Bad-
minton-Bundesliga musste sich 
Ohlsdorf bei Wiener Neustadt 
nach fast durchwegs knappen 
Partien 2:6 geschlagen geben. 
Manuel Berger/Andrej Serov 
und Katharina Hochmeir/Jana 
Haas sorgten für die Punkte für 
Ohlsdorf, das nach der Hinrunde 
Tabellenplatz 3 einnimmt.
Unter Zugzwang war Vorchdorf 
zuhause gegen Alkoven. Im OÖ-
Derby mussten sich die Hausher-
ren knapp 3:5 geschlagen geben 
und bleiben damit weiter Schluss-
licht. Nach Niederlagen für beide 
Herrendoppel verkürzten Tina 
Riedl/Martina Nöst auf 1:2, doch 
Topspieler Primoz Flis vergab 
gegen Angstgegner Lukas Reb-
handl vier Matchbälle und verlor 
letztlich 21:15, 24:26, 11:21. Die 
Vorchdorfer Punkte zum 3:5-End-
stand holten Martina Nöst und das 

Mixed-Duo Dominik Kronsteiner/
Zita Banhegyi. Eine bittere Nie-
derlage für die Vorchdorfer, die 
somit punktelos Letzter bleiben.

Landesmeisterschaften in 
Vorchdorf
Am Wochenende � nden in der 
Sporthalle Vorchdorf die Landes-
meisterschaften statt. Die Spiele 
starten am Samstag um 10 Uhr,  
am Sonntag folgen ab 9.30 Uhr 
Semi� nal- und Finalspiele.

Weiter im Mixed ungeschlagen: Zita 
Banhegyi (Union Vorchdorf)

Foto: Jürgen Steppan

JÄNNERRALLYE

Aigner meisterlich
auf Eis und Schnee
VORCHDORF. Rallye-Ass Ger-
hard Aigner zählt seit der Jänner 
Rallye nun endgültig zu Öster-
reichs Topfahrern. Mit Platz 2 
erreichte er mit Beifahrer Marco 
Hübler auf seinem Ford Fiesta R5 
sein Karrierehoch. Auf Grund 
der schwierigen Bedingungen 
mit wechselnden Verhältnissen 
– trockener Asphalt, Glatteis und 
Schneefahrbahnen – forderte die 
„Jänner-Rallye“ den Piloten alles 

ab. Letztlich scheiterte ein Vier-
tel der 65 Teilnehmer vorzeitig. 
Dank absoluter Bestzeiten auf 
den letzten beiden Sonderprüfun-
gen und dem Ausfall von Überra-
schungsführendem Simon Wag-
ner katapultierte sich Aigner mit 
Beifahrer Marco Hübler auf den 
zweiten Gesamtrang nach vor.

Zu einem sensationellen zweiten Platz kurvte Gerhard Aigner bei der Jännerrallye.

Foto: Daniel Fessl

tips.at.atMehr zu lesen auf
www.tips.at/n/413590
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BALLON-EVENT

25. Dachstein Alpentrophy und 
eine zauberhafte Nacht der Ballone 
GOSAU. Als sich 1993 die ersten 
Heißluftballone in den Himmel 
über Gosau pfl anzten, glaubte 
niemand so recht an den Erfolg 
dieser exotisch anmutenden 
Veranstaltung. Heute zählt die 
Gosauer Dachstein Alpentro-
phy zu den renommiertesten 
Ballonsportveranstaltungen 
Österreichs. Highlight für die 
Besucher ist die Nacht der Bal-
lone am Mittwoch, 17. Jänner.

G eg r ü n d e t  vo n  M a r i a n 
Stermschegg, einem der ös-
terreichischen Ballonpioniere, 
der damaligen österreichischen 
Staatsmeisterin Heidrun Prosch 
und den beiden Gosauern Jörg 
Hoffmann und Gottfried Koller 

hat sich die Dachstein Alpentro-
phy zu einem Fixpunkt im touris-
tischen Jahreskalender des Salz-
kammergutes entwickelt. 
Ein besonderer Hingucker ist die 
Nacht der Ballone, bei der die 
illuminierten Ballone für eine 
ganz besondere Art der Beleuch-
tung sorgen. Ab 15 Uhr gibt es 
ein kleines „Snowfood-Festival“  
mit Köstlichem von Pastrami bis 
Pulled Pork und lokalen Genüs-
sen. Um 17.30 Uhr beginnt das 
Hauptprogramm, mit einem Fa-
ckellauf der Skischule Gosau 
und einer Modeschau. Für Musik 
sorgt „Loisach Marci“, eine baye-
rische Elektrobeatband mit Alp-
horn und E-Gitarre, Höhepunkt 
und Abschluss bildet das Winter-
feuerwerk.

Bei der Nacht der Ballone können die „schwebenden Riesen“ aus der Nähe 
betrachtet werden.    Foto: Mag Jörg Hoffmann / Dachstein Alpentrophy 

Der Marathon –                                                       
eine LebenseinsteLLung 
Wer regelmäßig seine Kilometer ab-
spult und vielleicht schon Halbma-
rathon Erfahrung hat, stellt sich ir-
gendwann die Frage: „Soll ich einen 
Marathon laufen?“ 

Der Trainingsaufwand für die Vor-
bereitung zu einem Marathon ist 
sehr hoch und auch das persönliche 
Umfeld, wie etwa Familie und Job, 
muss miteinbezogen werden. 

Es gibt dennoch genug Gründe, 
um die 42,195 km in Linz zu lau-
fen. Die Marathonläuferinnen und 
-läufer werden in Linz besonders 
gut behandelt: Die Finisher erhal-
ten neben der goldenen Finisher-
medaille gleich nach dem Ziel ein 
hochwertiges Funktionsshirt zur 
Erinnerung an den gelaufenen Linz 
Marathon. Ebenso werden in der 
Ziellabe Mohn- und Nusskronen 
von Resch & Frisch angeboten, die 
nur den Marathonfinishern vorbe-
halten sind. 

Golden RunneRs Club                              
Etwas Besonderes haben sich die Ver-
anstalter vor Jahren einfallen lassen: 
Den Golden Runners Club. Wer in Linz 
5x den Marathon finisht, wird in den 
Golden Runners Club aufgenommen 
und erhält weitere Vorteile wie zum 
Beispiel einmalig ein tolles Linz Ma-
rathon Poloshirt, 10 % Rabatt auf die 

Marathon-Nenngebühr in den Folge-
jahren, sowie eine gratis Portion Pasta 
bei der Startnummernausgabe in der 
TipsArena Linz. Zum Golden Runners 
Club des Linz Donau Marathon zählen 
mittlerweile stolze 466 LäuferInnen.

Das OK-Team ist besonders stolz auf 
jene acht Läuferinnen und Läufer, die 

seit Beginn des Linz Donau Marathons 
im Jahr 2002 alle 16 Marathons gefinisht 
haben. Zu den Super Golden Runners 
zählen eine Dame und sieben Herren. 
 
laufsChuhtest tipsaRena linz 
Erstmals gibt es für alle, die schon für 
die Volldistanz des 17. Oberbank Linz 
Donau Marathon angemeldet sind, 
beim Laufschuhtest am 16. Februar 
2018 in der TipsArena Linz ein be-
sonderes Zuckerl: Wer die Anmelde-
bestätigung vorweist, kann sich satte 
42 Euro Rabatt auf den neuen Lauf-
schuh holen.

Also, nicht warten, sondern in Linz 
beim Marathon starten!

 
anMeldunG 17. obeRbanK 
linz donau Marathon

servicestelle: MO - FR: 8 - 12 Uhr
Roseggerstr. 41, A-4020 Linz
linzmarathon@liva.linz.at
eRsteR nennsChluss:
19. Jänner 2018
www.linzmarathon.at

An
ze

ig
e17. obeRbanK linz donau MaRathon

Warum 42,195 km in Linz?

Am 15. April 2018 heißt es auf der Voest-Brücke wieder 3, 2, 1 los geht’s!

Foto: Klaus Mitterhauser
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Mundart-Lesung
EBENSEE. Die Schreibwerkstatt 
lädt am Dienstag, 16. Jänner, 
um 15 Uhr zu einer Lesung mit 
musikalischer Umrahmung in den 
Gasthof Auerhahn ein. Die Autoren 
lesen eigene Texte rund um das 
Thema „in der kalten Zeit!“.

Literaturkreistreffen 
VORCHDORF. Der Roman  
„Small World“  des schweize-
rischen Schriftstellers Martin 
Sutter wird am Mittwoch, 17. 
Jänner, um 19 Uhr beim Litera-
turkreistreffen in der Bibliothek 
Vorchdorf behandelt. Kontakt: 
0664/2264665, 07614/6313-20 
oder www.bibliothek-vorchdorf.at

Patagonien-Peru
GRÜNAU. Die Bergrettung 
Grünau lädt am Samstag, 
20. Jänner, um 15.30 Uhr zu 
einem Multivisions-Vortrag über 
„Patagonien – Peru“ in den 
Pfarrhof ein. VVK: acht Euro 
(Raiba Grünau, Sport Schober), 
Abendkassa: zehn Euro

KURZ & BÜNDIG

SALZKAMMERGUT SALONQUARTETT

Operettencafé
BAD ISCHL. Mit wechselnden 
Gesangssolisten gestaltet das  
Salzkammergut Salonquintett 
noch bis März regelmäßig das 
„Operettencafé“. Zu hören sind 
Operettenklänge der goldenen 
und silbernen Operettenära – 
ein abwechslungsreiches Re-
pertoire, das beweist, dass der 
Esprit der einst zur Sommer-
frische angereisten Operetten-
Komponisten in Bad Ischl bis 

heute lebendig geblieben ist. Als 
würdiger Rahmen dient die his-
torische Trinkhalle. Kartenpreis: 
15 Euro (zwölf Euro mit Salz-
kammergut Card oder Ischl 
Card)

Glanzpunkte der goldenen und silbernen Operettenära  Foto: © www.badischl.at

NÄCHSTE TERMINE

Freitag, 12., 19. und 26. Jänner
Beginn jeweils um 16 Uhr
Trinkhalle Bad Ischl

LESUNG

„Klassikkampf“
EBENSEE. „Warum fasziniert 
uns Nachgeborene der Gesang 
von Maria Callas bis heute ? Weil 
Maria Callas singt, wie Malcolm 
X und Martin Luther King ihre 
Reden hielten und Politik ge-
macht haben, mit Haltung, mit 
unbedingtem Einsatz und aus 
existenzieller Notwendigkeit he-
raus“, ist der Konzertagent Bert-
hold Seliger überzeugt. 
In seinem Buch „Klassikkampf“, 
das er am Freitag, 12. Jänner, im 
Kino Ebensee vorstellt, plädiert 
Seliger ausdrücklich für die 
Trennung in Ernste und Unterhal-
tungsmusik aber auch dafür, die 
Klassiker vom Podest zu holen 
und wieder zu nutzen, statt sie nur 
anzubeten. Der Autor wirft einen 
kenntnisreichen Blick hinter die 
Kulissen des heutigen Klassikbe-
triebs und ruft mit Verve in Er-
innerung, dass die Ernste Musik 
entgegen der heutigen Mutlosig-

keit und Ver¢ achung eigentlich 
von Mozart über Beethoven bis 
Eisler und Abbado immer auf die 
Revolutionierung der Schönheit 
und damit auch der realen gesell-
schaftlichen Verhältnisse zielte; 
Es ging um nichts weniger als um 
Fortschritt und Glück.

Berthold Seliger  Foto: Matthias Reichelt

TERMIN

Freitag 12. Jänner, 20 Uhr
Kino Ebensee

KABARETT

Verena Scheitz rät: 
„iss was Gscheitz“
LAAKIRCHEN. „Hat Himala-
ja Salz, obwohl es 2000 Jahre 
alt ist, ein Ablaufdatum?“ oder 
„Lässt sich eine eitrige Kehl-
kopfentzündung mit einem Ta-
felspitz von einem Antibioti-
karind erfolgreich behandeln?“ 
– mit Fragen wie diesen muss 
sich Dancing-Star Verena Scheitz 
in ihrem Programm „Iss was 
G‘Scheitz“ herumschlagen. Un-
terstützt wird sie dabei von Büh-
nenpartner Thomas Schreiweis. 
Karten für das kabarettistische 
Feinschmeckermenü mit Musik 
gibt es in der Kulturabteilung 
der Stadtgemeinde Laakirchen 
(07613/8644 DW 311-313) sowie 
bei Ö-Ticket. Nähere Infos unter 
www.laakirchen.at 
Tips verlost 3x2 Karten für die-
sen besonderen Abend.

Verena Scheitz kommt ins ALFA.

TERMIN

Freitag, 26. Jänner, 20 Uhr, 
Kulturzentrum ALFA Laakirchen
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ROITHAM. Bischof Manfred 
Scheuer segnet am 14. Jänner das 
neu errichtete Jakobizentrum der 
Pfarre. Die Feierlichkeiten begin-
nen um 8.30 Uhr mit einem Fest-
zug vom Zentrum bis zur Kirche, 
der von der Musikkapelle beglei-
tet wird. Nach Festmesse, feierli-
cher Eröffnung und Segnung lädt 
die Pfarre zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit musikali-
scher Begleitung ein. Im Rah-
men der Eröffnung ist auch ein 
Tag der offenen Tür geplant.

EINWEIHUNG

Jakobizentrum 
wird eröffnet

TERMIN

Sonntag, 14. Jänner, 8.30 Uhr
Jakobizentrum Roitham
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GAL A NACHT
9.2.2018, 20 UHR, BRUCKNERHAUS LINZ

Karten online unter wwwww.oeticket.at und in jeder

Öticket-Verkaufsstelleee erhältlich.

OÖNachrichten – Linnnz (Tel. 0732/7805-568 –

Mo.–Do., von 7.30 bis 16.30 Uhr, Fr., von 7.30–12.15 Uhr) –

Wels (Tel. 07242/248888-770) – Ried (Tel. 07752/80121)

www.galanaaachtdessportsss.attt € 3,–
OÖNcard-
Rabatt!
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Vernissage „Um aufzuleben 
sind wir da“ lautet der Titel einer 
Ausstellung, die am Donnerstag, 
18. Jänner, um 19 Uhr in der Cafe-
teria der HerzReha Bad Ischl eröff-
net wird.  Zu sehen sind Bilder des 
Augustiner Chorherren Ferdinand 
Reisinger, früher Universitätspro-
fessor für Gesellschaftslehre an 
der Katholisch-Theologischen 
Privatuniversität Linz, heute 
Pfarrer in Hargelsberg.

Hoamat GmbH & CoKG, Hinterberg 9, 4083 Haibach/Donau
Tel: +43 7279 85485, info@hoamat.net, www.hoamat.net

Sassy, die Stimme der SEER – 23.+24.02.18
mit Country & Blues samt 4-Gang-Menü

Höfler &Mittermayr – 13.04.18
CD-Präsentation – authentisch & lebenslustig
inkl. Bratl in der Rein & Kaiserschmarrn

WIR 4 – 29.06.18
Fendrich/Lux/Bäer/Stampfer spielen Austria 3

Country-Fest mit Nashville – 27.07.18

Cubaboarischen – 09.08.18
Kubanischer Salsa trifft auf bayrische Volksmusik – genial!

Kombi-Ticket füüfür alle
3 Sommer Open Airs Euro 65,-

Open Air Sommer 2018

 – 23.+24.02.18 – 23.+24.02.18

Hoamat GmbH & CoKG, Hinterberg 9, 4083 Haibach/Donau 

Alle Details unter www.hoamat.net

präsentiertpräsentiert

KINDERTHEATER

Eine Hexe auf Reisen
EBENSEE. Eigentlich möchte 
Achim Sonntag die Geschichte 
„Für Hund und Katz ist auch noch 
Platz“ den Besuchern nur vorle-
sen. Aber als er das Riesenbuch, 
das auf der Bühne steht, auf-
schlägt, o weh, ist die Hexe aus 
dem ersten Bild verschwunden, 
und nur noch ihre schwarze Sil-
houette ist zu sehen. So beginnt 
der Kindertheater-Nachmittag 
für Besucher ab drei Jahren am 
14. Jänner im Kino Ebensee. 
Achim muss also selber in die 
Rolle der Hexe schlüpfen, die 
im Lauf ihrer Reise einen Hund, 
einen Vogel und einen Frosch 
au� iest. Solch einer großen Last 
ist der Besen jedoch nicht ge-
wachsen. Was passiert, als der 
Besen zerbricht, und wie die 
Tiere der Hexe in höchster Not 
zu Hilfe kommen, das erfahren 
die Kinder in diesem witzigen 
Theaterstück, das eine Mischung 

aus Schauspiel, Figurenspiel und 
Rezitation ist.
Eintritt: sechs Euro, Reservierun-
gen: www.kino-ebensee.at

Achim Sonntag nimmt seine kleinen 
Besucher mit in die Geschichte „Für 
Hund und Katz ist auch noch Platz“.

TERMIN

Sonntag, 14. Jänner, 15 Uhr
Kino Ebensee

Nähere Infos
Christian Seitlhuber
Tel. 0664 / 815 77 57
c.seitlhuber@tips.at

Judith Franz
Tel. 0664 / 815 77 65
j.franz@tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Profi für 
Beilagen

GMUNDEN. Die internationalen 
Keramiksymposien von Gmun-
den und Innsbruck stehen in 
einem ständigen Austausch. Im 
September des Vorjahres arbeite-
ten Künstler aus den USA, Irland, 
Italien, Polen, Syrien und Öster-
reich zweieinhalb Wochen lang in 
Innsbruck zusammen. Nun sind 
die Ergebnisse des „IKSIT“ auch 
in den K-Hof Museen Gmunden 
zu sehen. Die Eröffnung der Aus-
stellung � ndet am Sonntag, 14. 
Jänner, um 11 Uhr statt.

Michael Flynn  Foto: Helene Kirchmair

AUSSTELLUNG

Internationale 
Keramikkunst
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Wöchentliche Termine

MI, 10. Jänner

DO, 11. Jänner

FR, 12. Jänner

SA, 13. Jänner

SO, 14. Jänner

mO, 15. Jänner

di, 16. Jänner

mi, 17. Jänner

do, 18. Jänner

Eine Veranstaltung von www.postl-shows.at

TOSCANA
GMUNDEN

AS GROSSE ABSCHLUSS-
ZKONZERT IN GMUNDEN

DA
ZUSATZ

TOSC

27.SEP.
2018

Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Vorverkaufskarten sind in allen
oeticket-Verkaufsstellen, Raiffeisen-
banken, Sparkassen, Media Markt,

Libro und allen Trafik-Plus
Filialen erhältlich.

JETZT SCHNELL
TICKETS SICHERN!

Gmunden: Dienstag, Kleiderausgabe und -an-
nahme (auch Schuhe) für Kinder, Damen und
Herren, in der Second Hand Boutique des Ro-
ten Kreuzes, ehemaliges Postamt Traundorf,
Annastraße 2, 13.00-18.00, Infos:  07612-
65093-0

Gmunden: Dienstag, Lese-Cafe im Oase-Be-
gegnungszentrum, großes Antiquariat, viele
Zeitschriften, kleiner Dauer-Flohmarkt, offene
Gespräche; Am Graben 6, 10.00-12.00

Gmunden: Dienstag, offene Kinderbetreuung
ab dem Babyalter, ohne Anmeldung, Eltern-
Kind-Zentrum "Villa Gmundnerbunt", 8.30-
11.00

Gmunden: Dienstag, "Suppentopf", gemein-
sames Kochen, € 2,-/3,-, Kinder kostenlos, FiB,
Esplanade 23, 11.30, Anmeldung erbeten:
 07612-77447

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Donnerstag, English Conversati-
on, FiB, Esplanade 23, 9.15, Infos:  07612-
77447

Gmunden: Freitag, Schachabend, Wiener Ca-
fe, 18.00-22.00

Gmunden: Montag, "Französisch - Parlons
Francais!", FiB, Esplanade 23, 9.30, Infos:
 07612-77447

Gmunden: Samstag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 19.00

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstr. 71, 18.00

Gschwandt: Dienstag und Donnerstag, Aktiv-
programm für Tumorpatienten, Aktiv Leben,
Müllerbachstraße, 9.00 - 10.00, VA: Union

Scharnstein: Montag, Fitnessprogramm fürs
Gehirn, Altenheim, 14.30-17.00, Infos und An-
meldungen: MAS Alzheimerhilfe, R. Sperling:
 0664-8546694

Bad Goisern: Zumba Gold - für Anfänger,
60+, Turnsaal der VS St. Agatha, 18.30-19.30,
Infos:  0664-4822143, VA: Gesunde Ge-
meinde

Bad Goisern: Zumba, Turnsaal der VS St.
Agatha, 20.00-21.00, Infos:  0664-
4822143, VA: Gesunde Gemeinde

Bad Goisern: Line-Dance, LMS, 10.15, VA:
Seniorenbund

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik in der
Grillvilla, 9.00, VA: Seniorenbund

Gmunden: der Senioren-Singkreis "Junge
Herzen" lädt zum gemeinsamen Singen, Kapu-
zinerkloster, 15.30, nähere Infos:  07612-
75717

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, um eine Trom-
mel gratis auszuborgen, bitte anrufen, € 5,-,
Pfadfinderheim, Schlachthausgasse 7, 19.00-
21.30, Infos:  07612-65260

Gosau: Aquajogging, Hallenbad, 8.30-9.30,
Infos bei Daniela Kain:  0680-3339532

Laakirchen: Bibelkreis, evang. Kirche, 17.00

Laakirchen: Seniorenring Neujahrs-Stamm-
tisch, GH Bader, 14.30

Ohlsdorf: Naturfreunde Stammtisch, Vereins-
heim, 19.30

Scharnstein: Workshop Sterbebegleitung -
Grundlagen, Pfarrheim, 9.00

Bad Goisern: offener Otelo Tag, im Steffes,
16.00-18.00

Bad Ischl: Lob-Dank-Fürbitte-Gebet, Jugend-
raum der evang. Pfarre, 9.00

Bad Ischl: Operettencafé mit dem Salzkam-
mergut Salonquintett, € 15,-, Trinkhalle, 16.00

Bad Ischl: "Pirnis Eispalast", Kaisereis, Kur-
park, ab 18.00

Ebensee: Lesung: Berthold Seliger - Klassik-
kampf, Kino Ebensee, 20 Uhr.

Ebensee: Tanzabend mit Livemusik - Stan-
dardtänze für Tanzpaare, Linedance, GH Auer-
hahn, 20.00

Gmunden: Info-Veranstaltung mit Vortrag
"Erste Hilfe bei epileptischen Anfällen" mit
Dr. Caravias, Facharzt f. Neurologie, Salzkam-
mergutklinikum, Vortragssaal 2, Miller-von-
Aichholz-Str. 49, 16.00, Eintritt frei

Gmunden: Mini-Stunde für Ministranten und
interessierte Kinder, Treffpunkt: Kirchenplatz,
16.30

Gmunden: "Offener Treff", ohne Anmel-
dung, Eltern-Kind-Zentrum "Villa Gmundner-
bunt", 9.00-11.00, Infos:  07612-71291

Gmunden: Verlesen der Rauchklubzeitung,
Kolpinghaus, 19.30

Gmunden: Vorlesestunde mit Wolfgang Schil-
ler für Menschen ab 4 Jahren, Eintritt frei,
Stadtbücherei, 16.00

Gschwandt: 44. Bezirksbauernball, u.a. mit
dem "Salzkammergut Trio“, AK € 12,-, Mehr-
zweckhalle, 20.00

Altmünster: Kleinkinderstilltreffen, € 3,50/4,-
, Elki-Zentrum Traunsee, 10.00, Anmeldung er-
forderlich:  07612-88630

Bad Ischl: Maturaball des Bundesgymnasi-
ums, Kongress & TheaterHaus, 20.00

Kirchham: JHV des Musikvereins, GH Pöll,
19.30

Kirchham: Krippenroas in der Hagenmühle,
17.00, VA: Siedlerverein

Laakirchen: Naturfreunde - Wasservogelzäh-
lung Traun und Traunsee, 13. und 14. Jänner,
Info: Gerhard Forstinger  0664-3018259

Ohlsdorf: Skitour "Schwalbenmauer", Ab-
fahrt: Gemeindeamt, 7.30, Infos und Anmel-
dungen bei Andreas Birlmüller:  0660-
16426905, VA: Naturfreunde

Ebensee: Kindertheater: Für Hund und Katz
ist auch noch Platz! Ab 3 Jahre, Kino Ebensee,
15 Uhr, Eintritt € 6,-. Res. unter www.kino-
ebensee.at

Ebensee: Ortsskimeisterschaft, Feuerkogel,
9.30

Gmunden: Hl. Messe, musikalisch umrahmt
von Thomas Schatzdorfer und Thomas
Dienböck, Stadtpfarrkirche, 9.30 und 11.00

Laakirchen: Gottesdienst mit anschl. Kirchen-
kaffee, evang. Kirche, 9.00

Oberweis: "Sei mutig und vertraue auf Jeho-
va", öffentlicher Vortrag der Zeugen Jehovas,
Königreichssaal, Dr. Gleissner Straße 2, 9.00

Roitham am Traunfall: Eröffnungsfeier
und Einweihung des neuen JakobiZentrums,
tagsüber

Altmünster: Baby-Oase, € 3,50/4,-, Elki-Zen-
trum Traunsee, 9.30, Anmeldung erforderlich:
 07612-88630

Ebensee: Aquafitness und Aquajogging mit
Renate Gigl, Hallenbad, 17.30, Infos:  0699-
10888101

Ebensee: gemeinsamer Lauftreff, Treffpunkt:
Ecke Almhausstr./Gartenstr., 19.00, VA: Lauf-
klub

Ebensee: Wirbelsäulentraining mit Helga Li-
dauer, Hallenbad, 8.30, Infos:  0650-
3325997

Gmunden: Beginn 3-teiliges Eltern-Aktiv-Se-
minar "Konsequent sein und bleiben", € 10,90
(für drei Abende), Villa Gmundnerbunt, 18.40,
Anmeldung erforderlich:  07612-71291

Gmunden: Eltern/Kind-Kochworkshop "Pizza
backen", € 18,- pro Kind (inkl. Lebensmittel),
Villa Gmundnerbunt, 14.30, Anmeldung erfor-
derlich:  07612-71291

Kirchham: Tanzen aber der Lebensmitte, GH
Pöll, 14.30, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Ebensee: Eltern-Kind Cafe, Eltern-Kind-Zen-
trum Bärli, 15.00-17.00

Ebensee: Gedächtnistraining "Fit im Alter",
Einstieg jederzeit möglich, Seniorenheim, 9.00-
11.00, Infos:  0650-4447343, VA: KBW
und Gesunde Gemeinde

Ebensee: Mundartlesung der Ebenseer
Schreibwerkstatt mit dem Thema: "In der
kalten Zeit", musikalische Umrahmung,
GH Auerhahn, 15 Uhr.

Gmunden: Schreibwerkstatt mit Eva Rose-
nauer, Teilnahme kostenlos, Stadtbücherei,
18.30, Infos unter:  0664-4551999

Gmunden: Tanznachmittag mit Livemusik,
Kapuzinerkloster, 14.00-18.00

Gmunden: Vortrag "Wie Elektrosmog/Strah-
lung/Wohngifte unser Leben beeinflussen",
Baubiologisches Gesundheitszentrum, 19.00

Scharnstein: Stammtisch für pflegende An-
gehörige, GH Taverne Thann, 19.30

Bad Goisern: JHV des Seniorenbundes mit
Jahresrückblick, Cafe im Altenheim, 14.00

Bad Goisern: Zumba Gold - für Anfänger,
60+, Turnsaal der VS St. Agatha, 18.30-19.30,
Infos:  0664-4822143, VA: Gesunde Ge-
meinde

Bad Goisern: Zumba, Turnsaal der VS St.
Agatha, 20.00-21.00, Infos:  0664-
4822143, VA: Gesunde Gemeinde

Ebensee: Aqua-Aerobic mit Helga Lidauer,
Hallenbad, 18.00 und 19.00, Infos:  0650-
3325997

Gmunden: offener Familientreff, Youcca, ab
15.00

Gosau: Nacht der Ballone, Hornspitzlift, ab
17.30

Laakirchen: Tischtennis - Bezirksklasse Wels/
Kremstal, Gymnastiksaal der VS, 19.30

Viechtwang: Kreativ-Ideen-Werkstatt des
Seelsorgeraumes, Kaplanstock, 19.00

Scharnstein: "Mama-Insel", Thema: "Ich sa-
ge NEIN mit gutem Gewissen", € 2,-, Mäd-
chen- und Frauenzentrum Insel, 14.30-16.30

Vorchdorf: Literaturkreistreffen, besprochen
wird der Roman "Small World" von Martin Sut-
ter, Gäste und Interessierte herzlich willkom-
men, Bibliothek, 19.00

Altmünster: "Für dich hol ich die Sterne
vom Himmel", Elki-Zentrum Traunsee, 19.00,
Anmeldung erforderlich:  07612-88630

Bad Aussee: "Langen Nacht der Bildung",
u.a. mit Radrennfahrer Christoph Strasser, Bun-
desschulzentrum, 18.00-21.00

Bad Goisern: Line-Dance, LMS, 10.15, VA:
Seniorenbund

Bad Goisern: Seniorenbund Kegeln beim Kir-
chenwirt, St. Agatha, 14.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik in der
Grillvilla, 9.00, VA: Seniorenbund

Gmunden: „Ausg’lesen is!“ - dritter Litera-
turheuriger, Eintritt frei, Stadtbücherei, 19.00

Gmunden: Bastelnachmittag für Kinder von
3 bis 6 Jahren, € 8,-, Eltern-Kind-Zentrum Villa
Gmundnerbunt, 14.30-16.00, Anmeldung er-
forderlich:  07612-71291

Gmunden: der Senioren-Singkreis "Junge
Herzen" lädt zum gemeinsamen Singen, Kapu-
zinerkloster, 15.30, nähere Infos:  07612-
75717

Gmunden: Trommeln westafrikanischer
Rhythmen, auch für Anfänger, um eine Trom-
mel gratis auszuborgen, bitte anrufen, € 5,-,
Pfadfinderheim, Schlachthausgasse 7, 19.00-
21.30, Infos:  07612-65260
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do, 18. Jänner

fr, 19. Jänner

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tips

Kurse & Seminare

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Gosau: Aquajogging, Hallenbad, 8.30-9.30,
Infos bei Daniela Kain:  0680-3339532

Laakirchen: Glaubenskurs "Stufen des Le-
bens", evang. Kirche, 19.00

Laakirchen: Kegelnachmittag des Senioren-
bundes, GH Kastenhuber, Desselbrunn, 14.00

Laakirchen: Tischtennis Regionalklasse Salz-
kammergut, Gymnastiksaal der VS, 19.30

Bad Aussee: Tag der offenen Tür, Bundes-
schulzentrum, 9.00-13.00

Bad Goisern: offener Otelo Tag, im Steffes,
16.00-18.00

Bad Ischl: Eisdisco, Kaisereis, Kurpark, ab
18.00

Bad Ischl: Internat. Kreistanz, Gemeindesaal
der evang. Pfarre, 19.00

Bad Ischl: Lob-Dank-Fürbitte-Gebet, Jugend-
raum der evang. Pfarre, 9.00

Bad Ischl: Operettencafé mit dem Salzkam-
mergut Salonquintett, € 15,-, Trinkhalle, 16.00

Ebensee: Faschingseröffnung mit Krönung
des Prinzenpaares, Rathaussaal, 19.30

Ebensee: Tanzabend mit Livemusik - Stan-
dardtänze für Tanzpaare, Linedance, GH Auer-
hahn, 20.00

Gmunden: Mini-Stunde für Ministranten und
interessierte Kinder, Treffpunkt: Kirchenplatz,
16.30

Gmunden: "Offener Treff", ohne Anmel-
dung, Eltern-Kind-Zentrum "Villa Gmundner-
bunt", 9.00-11.00, Infos:  07612-71291

Gmunden: Tag der offenen Tür, BG/BRG,
10.00-14.00

Kirchham: JHV der Union mit Sportlereh-
rung, GH Pöll, 19.00

Laakirchen: "Flutes on stage", LMS, 19.00

Attnang-Puchheim: Komödie mit Tiefgang
von Tim Firth "Kalender Girls", ab Samstag,
10. Februar 2018, 19.30 Uhr, Kellerbühne
Puchheim. Infos und Karten unter www.kbp.at
oder der Kartenhotline:  0680-1182130
(Mo-Fr 16.00-18.00)

Isabella Woldrich -
"HORMONGESTEUERT"
Kitzmantelfabrik, 4655 Vorchdorf
Donnerstag, 18.01.2018
Beginn: 19:30 Uhr
VVK: www.oeticket.com, alle ÖT-Verkaufsstel-
len, Info/kostenloser Kartenversand,  0664-
5339677, 0664-4214545

Ebensee  06133-6308,
www.kino-ebensee.at:
"Aus dem Nichts", Do, 11. Jänner, 20.00

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst Bezirk
Gmunden ist unter der Telefonnummer
 141 erreichbar

Bezirk Gmunden:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer  141 erreichbar, Infos auch unter
ooe.zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Gmunden: 17. und 18. Jänner,  LMS,
15.30-20.30

Pinsdorf: jeden Freitag,  Trödlermarkt,
ehemaliger Antikhof, 14.00-17.00, Infos:
 0664-73613077

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612-
64141
Vorchdorf: Tierambulanz  0699-
12126409
Dr. Wurzer  07614-7828

Altmünster: Treffen anonymer Alkoho-
liker: jeden Montag, Pfarrheim, 19.00

Bad Goisern, Bad Ischl, Gmunden,
Scharnstein: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung, Gewaltberatung, Erziehungs-
und Jugendberatung für Einzelpersonen, Paare
und Familien (kostenfrei und anonym), BEZIE-
HUNGLEBEN.AT  0732-773676

Bad Ischl: Anonyme Selbsthilfegruppe
für Angehörige und Freunde von alko-
holkranken Familien ("Al-Anon Familien-
gruppe"), jeden Mittwoch, Götzstraße 2,
18.30-20.00, Infos:  0676-9388856

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut – Beratung, Soforthilfe
und Begleitung für Frauen in allen Lebensla-
gen, Bahnhofstraße 14, Terminvereinbarung
unter:  06132-21331

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  06132-21949,
www.suchtberatung-ikarus.at

Die Arbeitsassistenz Miteinander
GmbH (gefördert vom Sozialministeriumser-
vice OÖ) unterstützt kostenlos Menschen mit
Behinderung/gesundheitlicher Einschränkung
bei der Jobsuche bzw. bei Problemen am Ar-
beitsplatz. Terminvereinbarung:  07612-
77872 oder aass.gmunden@miteinander.com

Die Frauenhelpline gegen Männerge-
walt  stellt kostenlos, anonym und rund um
die Uhr Hilfe zur Verfügung, auch mutter-
sprachliche Beratung in Arabisch, Bosnisch-
Kroatisch-Serbisch und Türkisch:  0800-
222555

Gmunden: Kostenlose Familienrechts-
beratung der Familienberatungsstelle Balan-
ce am Bezirksgericht: jeden Dienstag, 9.00-
12.00

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle
in der GGK, kostenlos und anonym, Terminver-
einbarung mit Mag. Johanna Reuter:  0660-
4530432

Gmunden: Lebens- und Rechtsbera-
tung,  anonyme, kostenfreie Erstberatung,
FiB, Esplanade 23, Terminvereinbarung:
 07612-77447

Gmunden: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen (anonym-ver-
traulich-kostenlos).  07612-77066,
www.suchtberatung-ikarus.at

Gmunden: Selbsthilfegruppe für Alko-
holkranke und deren Angehörige: je-
den 2. und 4. Montag im Monat, Georgstraße
9, 19.00, VA: Blaues Kreuz

Gmunden: Treffen der "SHG bei Alko-
holproblemen": jeden Freitag, Salzkammer-
gut Klinikum, 18.00

Laakirchen: Burnout-Beratung (kosten-
los und anonym): jeden Mittwoch, 9.00-
12.00, Beratungszentrum, Lindacherstraße 10,
Anmeldung notwendig:  07613-45000

Laakirchen: kostenfreie Familienbera-
tung,  jeden Mittwoch, Bildungshaus Villa Ro-
sental, 8.00-12.00, Anmeldung erforderlich:
 07613-45000

M.A.S Alzheimerhilfe,  Beratung, kostenlo-
se psychologische Abklärung, Gedächtnistrai-
ning, Prophylaxetraining, Angehörigentreffen,
Schulungen zum Thema Demenz, Demenzur-
laub (www.alzheimerurlaub.at). Infos unter
 06132-2141011 od. www.alzheimerhilfe.at

Scharnstein: Mädchen- und Frauenbe-
ratung in allen Lebenslagen, anonym
und kostenlos, INSEL.  07615-7626

Mobbing-Telefon:  jeden Montag, 17.00-
20.00.  Sie fühlen sich an Ihrem Arbeitsplatz
schikaniert? Wir haben Rat und Hilfe für Sie:
 0732-7610-3610. Eine Initiative der Be-
triebsseelsorge Oberösterreich

Scharnstein: Allgemeine Rechtsbera-
tung mit Mag. Sabine Mahringer, 19. Jän-
ner,  Mädchen- und Frauenzentrum Insel, ab
9.00, die Beratung ist kostenlos, Anmeldung
unter  07615-7626

Bildungshaus Villa Rosental
Laakirchen
Metamorphische Methode
11. Jänner um 18 Uhr
Infoabend Führungskräftelehrgang
16. Jänner um 19 Uhr
Verbundener Atem
17. Jänner um 19 Uhr
Die 10 goldenen Regel für eine gelungene
Beziehung
18. Jänner um 16 Uhr
Gesund trotz Stress
18. Jänner um 19 Uhr
ANMELDUNG:
www.instituthuemer.at
office@instituthuemer.at
 07613-45000

Yoga fürs Leben
Die Yoga fürs Leben-Seminarserie besteht aus
vier Modulen, jeweils 2-tägig, die auch einzeln
besucht werden können. Jeder ist herzlich
Willkommen, unabhängig von Vorkennt-
nissen, Alter, Beweglichkeit oder
Sportlichkeit.
Das Seminar 1 "yoga.basics" findet am
10.2. und 11.2.2018 im Yogahaus Traunsee
statt, Kosten € 190,-. Leitung: Jürgen
Fuchs Zertifizierter Yoga fürs Leben-Seminar-
leiter, Yogalehrer und Shiatsu-Praktiker.
Info/Anmeldung: www.shiatsu-fuchs.at
Mehr über Yoga fürs Leben:
www.yogaseminare-austria.com
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Kurse & Seminare

AusstellungenTop-Termine

GREASE – DAS MUSICAL 
LINZ. Der größte Musical-Erfolg aller 
Zeiten kommt am 6. und 7. März in die 
TipsArena. „Grease“ feiert 2018 40-jähriges 
Film-Jubiläum und ist bis heute eine der 
schönsten High-School-Romanzen, die je die 
Bühne erobert hat. Ein absolutes Muss für 
Musicalfans. VVK: cofo.at, 0900/9496096

Fo
to

: H
er

tle
in

 V
er

an
st

al
tu

ng
en

DAS PHANTOM DER OPER 
LINZ. Die Neuinszenierung mit Weltstar 
Deborah Sasson kommt am 22. Februar 
wieder ins Brucknerhaus. Der deutschspra-
chige Musical-Thriller kreiert mit einem 
18-köpfi gen Orchester und modernster 3D-
Videotechnik die perfekte Bühnenillusion. 
Karten: www.cofo.at, Tel. 0900/9496096
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THANK YOU FOR THE MUSIC 
LINZ. Das zweistündige Live-Spektakel 
erzählt nicht nur die ABBA-Story, sondern 
bringt auch alle bekannten Hits wie 
„Waterloo“ oder „Fernando“ auf die 
Bühne des Brucknerhauses Linz, am 23. 
Februar. Karten unter www.tips.at, www.
cofo.at, Tel. 0900/9496096
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Daniela Tóth
Redaktion

Theatergasse 4
4810 Gmunden
Tel.: 07612 / 63450-16
Fax: 07612 / 63450-20
d.toth@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Thomas Stipsits
Manuel Rubey

GOTT & SÖHNE
DO 22.02.
KONGRESS
BAD ISCHL

Tickets via Jet Ticket Bad Ischl, in allen Ö-Ticket Filialen
Raiffeisen Banken sowie print@home auf www.fg-events.at  

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Top-Termine

SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
gastiert wieder in Linz, bis 21. Jänner 2018 
im teatro-Spiegelzelt in der Tabakfabrik – mit 
Unterhaltung, die den Atem stocken lässt und 
einem meisterhaften 4-Gänge-Menü, kreiert 
von Starkoch Alfons Schuhbeck. Tickets/Gut-
scheine: www.teatro-linz.at, Tel. 0732/210224
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30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“ 
LINZ. Ein Auto, eine Show, ein Mann – der 
hellste Stern für Recht und Verfassung, seit 
es in Malibu Rettungsschwimmer gibt und 
Autos reden können, kommt nach Linz: David 
Hasselhoff, am Freitag, 4. Mai 2018, 
20 Uhr, zu Gast in der TipsArena Linz. 
VVK: Ö-Ticket (01/96096), OÖNachrichten

30 JAHRE „LOOKING FOR FREEDOM“

Fo
to

: b
ar

ra
cu

da
m

us
ic

DIE NACHT DER MUSICALS 
BAD ISCHL. Die erfolgreichste Musical-
gala aller Zeiten begeistert die Zuseher 
am Mittwoch, 14. März, in Bad Ischl mit 
Hits aus weltbekannten Musicals wie Cats, 
Elisabeth, Mamma Mia, Falco, Evita, Tanz 
der Vampire, König der Löwen, Frozen, 
Aladin uvm. VVK: Raika-Filialen, Ö-Ticket, 
Schröder Konzerte (0732/ 221523).

Fo
to

: P
ur

a 
Vi

da

„WEIHNACHT ANNO HEUTE“
BAD ISCHL. Ein einmaliges Erlebnis 
bietet derzeit die Kaiserstadt: Auf 
Eisbahnen gleitet man durch den 
stimmungsvoll geschmückten Kurpark, 
1200 Quadratmeter Eisfl äche und ein 
breites kulinarisches Angebot warten auf 
die Gäste der „Weihnacht anno heute“.

Foto: Lenzenweger

Ausbildung: Spiritueller Sterbe- und
Trauerbegleiter in Bad Zell.
Ausbildungsbeginn: 3.-4. Februar 2018
Weitere Infos zur Ausbildung unter:
www.lebenskunst-isabel.at
Kostenloses Vorgespräch zum Kennenlernen
unter: offie@lebenskunst-isabel.at oder 0664-
2123424 Isabel Lopez-Kubben

Schamanisches Basisseminar
von 12.-13.01.2018 oder 26.-27.01.2018.
Ausbildungsbeginn "Der schamanische
Pfad" am 23.02.2018. Info unter:
www.bergschamane.at oder 0676-3533845.

Altmünster, Foyer der Marktgemein-
de: Ausstellung "Frauen ziehen Spuren" von
Ruzica Milicevic, bis 12. Jänner

Bad Ischl,  Kapelle des Salzkammer-
gut-Klinikums: Krippenausstellung, bis 2.
Februar

Bad Ischl, Museum der Stadt: Ausstel-
lung „Christbaumschmuck aus 2 Jahrhunder-
ten" und Kalß Krippe, bis 2. Februar

Ebensee, museum.ebensee: 34. Krippen-
ausstellung, bis 2. Februar

Gmunden,  Galerie-10erhaus, Kirchen-
gasse 10: Ausstellung "Willkommen in der
Welt von Enomis", Bilder: Simone Gautsch, Ke-
ramik-Metallskulpturen: Lisbeth und Rudi
Rehrl, bis 23. Februar

Gmunden, K-Hof Kammerhofgalerie:
Krippen aus dem Salzkammergut, bis 2. Febru-
ar 2018

Laakirchen, RAThaus - ARThaus: 17. Jän-
ner, 19.00, Ausstellungseröffnung "S`Lebn"

Neukirchen/Altm., Viechtauer Heimat-
haus: Krippenausstellung, jeden Samstag,
14.00-16.30, bis 2. Februar 2018
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@hauserkaibling  2. März 
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Follow us #hauserkaibling
… die schönsten Pisten

Der Hauser Kaibling ist Dein Ersteinstieg in die Schladminger
4-Berge-Skischaukel mit 123 Pistenkilometer non-stop!
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